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Liebe Schülerinnen und Schüler, verehrtes Lehrerkollegium, verehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Schule,  

schon wieder neigt sich ein Schuljahr dem Ende zu, die Sommerferien stehen vor der Tür und somit 
gehört das Schuljahr 2018/19 der Vergangenheit an. 
 
Die letzten Monate waren für die Schülerinnen und Schüler und auch für das Lehrpersonal sicher 
nicht leicht. Zum allgemeinen Schulstress kamen noch die Einschränkungen hinzu, bedingt durch den Neubau 
der Turnhalle. Vielen Dank für das gezeigte Verständnis. Als Lohn dafür kann der Sportunterricht im kommenden 
Schuljahr in einer modernen Zweifachturnhalle stattfinden. 
 
Ich hoffe, dass im abgelaufenen Schuljahr die positiven Aspekte überwogen haben. Den Schulabgängern wün-
sche ich einen guten Start in die Ausbildung bzw. viel Erfolg beim Besuch einer weiterführenden Schule. 
 
Vielen Dank dem Lehrerkollegium für die nicht immer einfache Bildungsarbeit, vielen Dank auch allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Schule, vom Büropersonal, den Schulsozialarbeitern, den Mittagsbetreuerinnen 
bis zum Schulhausmeister und dem Raumpflegepersonal. Sie alle haben zu einem funktionsfähigen Schulsystem 
beigetragen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, genießen Sie die Ferien und tanken Sie Kraft für das neue Schul-
jahr. 
 

Ihr Dr. Tobias Windhorst, Erster Bürgermeister 

 

 

 

Liebe Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen. 

Liebe Schüler und Schülerinnen, sehr geehrte Eltern. 
Das Schuljahr 2018/2019 geht dem Ende zu, die Sommerferien sind in greifbarer Nähe. Für einige beginnt das Arbeitsleben 
oder eine weiterführende Schule, die anderen rücken in eine andere Klassenstufe auf. Doch eines sollen alle nach dem be-
endeten Schuljahr genießen,  
Die Sommerferien. 
Wir wünschen allen eine tolle Sommerzeit mit vielen Unternehmungen in der Natur.  Den Schülern und Schülerinnen, die 
eine Ausbildung beginnen, denen wünschen wir ganz viel Erfolg auf Ihren neuen Lebensweg und viele neue Eindrücke in der 
Arbeitswelt. 
Was uns vom Elternbeirat für das neue Schuljahr freuen würde, wäre eine intensivere Mitwirkung der Eltern im Elternbei-
rat. Sprechen sie uns an, wenn Ihnen was auf dem Herzen liegt. Wir werden für fast jedes Problem eine Lösung finden. Ge-
nauso würde uns freuen, wenn sich zwei oder drei Eltern für das neue Schuljahr finden würden, die zusammen mit mir, das 
so wichtige Schulfrühstück wieder ins laufen bringen könnten. Ich würde mich freuen, wenn wir dieses gemeinsam wieder 
aktivieren könnte, das Frühstück ein wichtiger Baustein am täglichen Leben ist. 
In diesem Sinne wünschen wir vom Elternbeirat eine wunderschöne sonnige Ferienzeit. 
Ihr Christian Giesecke, 1. Vorsitzender Elternbeirat Mittelschule 
Mit den besten Grüßen 

Christian Giesecke, 1.Vorsitzender Elternbeirat 

 

Grußworte
Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst

Elternbeiratsvorsitzender Christian Giesecke
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Ein turbulentes Schuljahr neigt sich dem Ende zu – ein 
Schuljahr, geprägt von Höhen und Tiefen, schönen 
und weniger schönen Ereignissen. In Erinnerung aber 
sollen uns nur die Highlights bleiben: 

Die neue Comenius-Sporthalle nimmt Gestalt an und 
wird – so der Plan – im September für den Schul- und 
Vereinssport nutzbar sein. Viel Geld wurde investiert 
und heraus kam ein wirkliches Juwel, das die Comeni-
usschulen als Schulstandort aufwertet und unserem 
Schulprofil als gesundheitsorientierte Schule entge-
genkommt. Neben dem Schulsport bietet sie auch 
eine Heimat für die offene Ganztages- und Mittags-
betreuung von Grund- und Mittelschule, ermöglicht 
aktive Pausen und ein noch breiteres Angebot an 
Sportarbeitsgemeinschaften. Ebenso die Klassenzim-
mer werden zum Schuljahreswechsel modernisiert 
und mit dem Medienstandard wie Dokumentenka-
meras und Beamern ausgestattet, die Beschattung 
funktionsfähig gemacht und der Schallschutz schritt-
weise vorangetrieben. Telefone sind dann auch in al-
len Unterrichtsräumen vorhanden. Das Pilotprojekt 
zur privaten Handynutzung an der Schule, an dem 
sich die Comeniusschulen als eine von 135 Schulen 
bayernweit beteiligt, brachte bislang nichts Neues an 
den Tag. Erfreulicherweise lehnen die Schüler diese 
Möglichkeit bislang mehrheitlich ab.  

Zur Schul- und Gebäudesicherheit tragen als Folge 
der Einbrüche dieses Jahres eine neue Schließanlage 
bei. Weiterhin von Sponsoren finanziert wurden 23 
Computer (Fa. Fuhrmann, Erharting) sowie fünf neue 
Mountainbikes zur Ergänzung der bereits vorhande-
nen Fahrradflotte (Meine Raiffeisenbank). Der Schul-
garten wurde durch Eigenleistung der Lehrer und 
Schüler sowie materieller Unterstützung seitens der 

Stadt Töging, BayWa-Stiftung und dem Gartencenter 
Dehner ausgebaut und wird eifrig für die Schulver-
pflegung, zur Entspannung und natürlich für unter-
richtliche Zwecke genutzt. Das Ernährungskonzept 
der Schule wurde unter der Federführung des Amtes 
für Landwirtschaft und Ernährung durchleuchtet und 
den Bedürfnissen angepasst. Hier freut es uns beson-
ders, dass das Schulfrühstück zum neuen Schuljahr 
mit Unterstützung vieler Eltern wieder angeboten 
werden kann. 

Die Einführung des Eltern-Schüler-Informationssys-
tems ESIS hakte anfänglich noch, wird aber zwischen-
zeitlich mehrheitlich genutzt. Mehrere tausend Blatt 
Papier konnten so eingespart und die Umwelt ge-
schont werden.  

Vor allem aber tobte das Schulleben in den vergange-
nen Monaten wieder mal gewaltig. Dass uns nicht 
langweilig wurde, davon können Sie sich auf den 
nächsten Seiten 
überzeugen.  

Viel Spaß beim Le-
sen! 

Ich wünsche der 
gesamten Schulge-
meinschaft erhol-
same Ferien, Ge-
sundheit und im-
mer die richtigen 
Entscheidungen – 
welche auch im-
mer getroffen wer-
den müssen! 

 

 

CST 2018-2019 

SCHULJAHR 2017-2018

COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

Auf dem Weg zu einer modernen Schulausstattung 



SUPERSTAR
AZUBI

FUHRMANN

  Automobilkaufmann (m/w/d)

  Kfz-Mechatroniker Lkw (m/w/d)

  Karosserie- und Fahrzeug-
bau mechaniker (m/w/d)

Wir suchen Auszubildende zum:

Echter Einblick in die Berufe!

   Fuhrmann Nutzfahrzeuge Service GmbH, Herr Christoph Oechsner
Vorberg 2 | 84513 Erharting

   E-Mail-Bewerbung an karriere@fuhrmann-nutzfahrzeuge.de

   www.fuhrmann-nutzfahrzeuge.de/unternehmen/karriere

INFORMIERE & BEWIRB DICH
JETZT UNTER

MODERNE 
WERKSTATT

PROFESSIONELLES
DIENSTLEISTUNGSTEAM

Unsere Azubi-Superstars zeigen dir in 
den kurzen Videos das Wichtigste über 
den Beruf und das angenehme Arbeits-
umfeld bei Fuhrmann in Erharting.

FOLLOW US!

SCHAU REIN!

WEITERBILDUNGS-

PROGRAMME
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Elternbeirat und Förderverein 

SCHULJAHR 2018-2019

COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

Förderverein 
2018/2019

Aufgaben und Ziele des Fördervereins der Comeniusschulen Töging a. Inn 

Gesamtelternbeiratsvorsitzender: Christian Giesecke (8bM) 

Stellvertretung: Andrea Ritter (1a/3b) 

Schulleitung

Elternbeirat Grundschule 
2018/2019: 

Julia Naujoks            (3a/4a) 
Herta Grail           (1a/3a) 

Andrea Ritter           (1a/3b) 
Lidia Lehmann   (1b) 
Diana Kukliene  (2b) 
Anastasia Mehlmann (2b) 

Elternbeirat     
Mittelschule 2018/2019: 
 

Raphaela Weggartner  (5b) 

Shyrete Ugzmajli         (7aG) 

Angela Bachhäubl           (7bM) 

Margit Wittmann            (7bM) 

Manfred Otto               (8aG) 

Alexandra Franz                (8aG) 

Christian Giesecke           (8bM) 

Katharina Kis  (8bM/10aM) 

Birgit Göttler                (9aG) 

Silke Gillhuber            (10aM) 

Astrid Konrad            (10aM) 

Gesamtelternbeiratsvorsitzender 

> ideelle und bei Bedarf materielle Unterstützung bedürftiger und förderwürdiger Schülerinnen 
und Schüler der Comeniusschulen Töging a. Inn. 

> Unterstützung und Förderung von schulischen Aktivitäten an den Comeniusschulen Töging a. Inn. 

> Bereitstellung von Sachmitteln und Zuwendungen für Klassenfahrten und schulische Veranstal-
tungen. 

> Zusammenarbeit mit regionalen und überregionalen Betrieben. 

> Aufklärung und Informationsvermittlung innerhalb des Vereins über schulische Aktivitäten 

> Elterninformationen. 
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Bildung bedeutet, Stärken 
zu erkennen. 

Verwaltung Schulsozialarbeit

Technik
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NIEDERMEIER SABRINA   
LEHRERIN 

EBERL MARIANNE 
LEHRERIN 

EDMAIER BRUNO  
LEHRER 

FISCHER HELGA   
LEHRERIN 

AUER VERENA    
LEHRERIN 

BINDER MARION 
LEHRERIN/MR 

BOCKISCH ANDREA 
LEHRERIN 

HINTERMEILLINGER 
SONJA                    

LEHRERIN 

LEONHARDT MIRABELL  
FACHLEHRERIN 

METZ CORNELIA RELI-
GIONSLEHRERIN 

MITTERMAIER MAX
RELIGIONSLEHRER 

NEBEL MARCO       
LEHRER(MR) NÖBAUER DORIS      

LEHRERIN 
NOSKE BIRGIT   

SPORTLEHRERIN 

FUCHS USCHI             
LEHRERIN 

ASENKERSCHBAUMER 
STEFANIE                
LEHRERIN 

Lehrendes Personal 

GLAS GEORG     
LEHRER 

HILZ TANJA        
LEHRERIN 

FREI STEFAN         
LEHRAMTSANWÄRTER

OBERMEIER BETTINA 
LEHRAMTSANWÄRTERIN 

LAGGERBAUER SHARINA 
FACHLEHRAMTS-ANWÄR-

TERIN 

GRIESBACHER STEFANIE   
LEHRERIN 

GMACH MGDALENA  
LEHRERIN 

EDER CARMEN      
FACHOBERLEHRERIN 
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SKLASCHUS YVETTE      
LEHRERIN/MR 

WEIDINGER VERENA    
LEHRERIN/MR 

WEINGARTNER 
DOROTHEA LEHRERIN WETZL JOSEF        

FÖRDERLEHRER 

WOLF-RUPPEL CORNELIA 
LEHRERIN. 

GRAMSAMER HRBERT 
DRITTKRAFT 

KLEMISCH MARTIN     
ERLEBNISPÄDAGOGE 

ZSUZSANNA BENTE 
BERUFSEINSTIEGSBE-

GLEITUNG 

RUF ELISABETH DRITT-
KRAFT 

BEREB steht für Berufseinstiegsbegleitung, Frau Horvath unterstützt die Schülerinnen und 
Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufe  in enger Kooperation mit den Lehrkräften und der 
Agentur für Arbeit hinsichtlich ihrer Berufswahl. Sie hilft Ausbildungsbetriebe zu finden, 
Bewerbungsschreiben zu verfassen, und bereitet auf das Bewerbungsgespräch vor. Die 
Betreuung der Schüler endet nicht mit dem Schulabschluss, sondern reicht bis zum Ende 
des ersten Ausbildungsjahres. 

„Drittkräfte“ sind pädago-
gisch geschultes und erfah-
renes Personal. Mit finan-
zieller Unterstützung der 
Regierung von Oberbayern 
schulen diese die Migrati-
onskinder im Erlernen der 
deutschen Sprache. 

KUPRIAN    ROLF EH-
RENAMTLICHE DRITT-

KRAFT 

SCHERFF CHRISTIAN     
LEHRER 

REITMEIER STEPHANIE    
LEHRERIN 

Lehrendes Personal

STRELL MONIKA   
FACHLEHRERIN 

WAGENBRENNER PIA    
LEHRERIN 

SCHERFF MARTINA      
LEHRERIN 

SIMMEL BRIGITTE      
FACHLEHRERIN 

VILSMAIER TANJA     
LEHRERIN 
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STEIF MARIANNE     REI-
NIGUNGSPERSONAL 

GRUBER HELGA     
PAUSENVERKAUF 

GRUBER HANS      
PAUSENVERKAUF 

DENK CLARA           
OGS/GGS 

RIEDL MARION       
OGS 

RIES MARION         
OGS 

BOLDUAN MONIKA     
MITTAGSBETREUUNG

KISS LILIANA        MIT-
TAGSBETREUUNG 

HEGELMANN ALENA     
REINIGUNGSPERSONAL

CARSTENSEN BEATRIX    
REINIGUNGSPERSONAL

PREGENZER EVA        
MITTAGSBETREUUNG 

DRESEL CLAUDIA        
REINIGUNGSPERSONAL 

HOFSCHALLER JUTTA       
REINIGUNGSPERSONAL 

LUKJANCUK LJUDMILA   
REINIGUNGSPERSONAL 

CINDY ARNOLD    
OGTS 

STEINER BIRGIT          
REINIGUNGSPERSONAL 

Nichtlehrendes Personal 

HASLINGER DORIS     
MITTAGSBETREUUNG

NADJA KEIL 
OGTS 
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Unser Team — eine perfekte Allianz

Schülerzahl: 353  (GS 137/ MS 216) 

Klassenzahl:18 (GS 7/MS 11) 

Mittagsbetreuung                           
(verkürzt 2 Gruppen/verlängert 2 
Gruppen) 

Ganztagsschule                                  
(offene: 1 Gruppe/gebundene Form 
5 Klassen) 

Schulsozialarbeit (MS)

AG Bogenschießen 

AG Fußball 

AG Homepage    

AG Kreativ 

AG Mountainbike 

AG Theater 

AG Senioren 

AG Schulsanitäter 

AG Schulgarten 

AG Schulband 

 



Tel.  08671 505-1000
Fax  08671 505-1771
mail@rv-direkt.de

Zahlen Sie Ihre Einkäufe mobil. 
Einfach Smartphone zücken, an das Kartenlesegerät halten - bezahlt. 

Erfahren Sie mehr über digitale Karten in Ihrer Filiale oder online unter www.rv-direkt.de

MOBIL BEZAHLEN
EINFACH.
SCHNELL.
SICHER.

MOBIL BEZAHLEN. IHR SMARTPHONE WIRD ZUM DIGITALEN 
PORTEMONNAIE!
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Frau Doreen Eichelberger 
 
Ahmed Dahen Bardt Jayson 
Burzo Nicole 
Bahtiri Selina 

Baranek Eileen 
Bruhn Julia 

Garil Isabell Kurz Christoph 
Khamdee Jamila Lauer Raphael 
Maier Bastian 
Pregenzer Anna 

Maier Darian 
Sigl Luis 

Speckmaier Paul Stergel Sophia 
Weber Emely Zürner Alexandra 
  
 

 

Frau Magdalena Gmach 
 
Artmann Gabriel Borocia Christian 
Brotzmann Melina Düsterheft Kevin 
Gluszak Julia 
Kayar Letizia 
Maletzki Amelie  
Oeser Paul-Luca 

Hofer Marina 
Lößl Melissa 
Najoks Emilian 
Saks Sergej 

Strauss Celin Strobl Timo 
Schwebel Michael Tiefenbeck Paul 
Vedris Iris  
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Frau Andrea Bockisch 
 
Daub Elias Duschl Franziska 
Ebert Elina Flink Matthias 
Gronert Johanna Hammer Sarah 
Hanke   Anja Huber Nico 
Lang Miriam Lang Raphael 
Löser Luna Rohrbeck Jason 
Pyroth Lilly Schmidt Xenia 
Sattler Leni Wittmann Emily 
Wimmer Magdalena 

 

Frau Ursula Fuchs 
 
Adiloska Elif Eicher Till 
Engi Sena Engi Aleksander 
Golbek Shayen Fischl Carina 
Lehmanmn Jan Kuklys Denis 
Maier Emily Maier Maximilian 
Mehlmann Jana Mühlbauer Jonas 
Meißauer Samuel Nicevic Kirill 
Otto Lucas Pregenzer Emma 
Pruckner Noah Siller Christopher 
Steinbacher      Len-
nard 

Vasile Amalya 
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Herr Christian Ries 
 

Altmannshofer Jakob 
Amato Luca 

Brotzmann Benjamin 
Bertsche Jasmin 

Biermann Muriel 
Franz Sebastian 

Cheik Mousa Ahmad
Jerxsen Jonas 

Grail Sebastian  Lang Leon 
Maier Diana Moor Niko     
Hinz Linda Ortinger Simon 
Roppelt Patrick  Rudin Kai 
Schober Laura  Siwik Julia 
Staudinger Nico Stipic Hana 
Tonkovic Szòfia  
  

Frau Pia Wagenbrenner 
 

Achatz Leon  
Eckart Edwin 

Auer Melissa 
Ellmann Alexander 

Gilbert Emily Harfmann Leonie 
Huber Stephanie 
Köninger Leon 
Landenhammer Jakob 

Jastrzebska Aleksandra
Lebedev Anita 
Lukjanov Isabel 

Palazzo Sabrina Ritter Anna-Lena 
Schäfer Kevin Steinigen Niclas 
Weinberger Raphael Wendt Noah 
 Werner Nico 
Zweigart Lilly  
 



 
Seite  15 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Cornelia Wolf-Ruppel 
 

Al Madany Rawan Bubalo Lara 
Dimitrova Viktoria Dorovskij Valeria 
Epp Jadranka Hartrung Alina 
Husein Rana Kotara Szymon 
Lauer Michael Lehmann Milena 
Lutz Dennis  
Maier Lucas 
Schwarzenböck Maxim 
 
 

Maier Lena-Marie 
Popp Andy 
Timonnier Selina 
 
 

 
  

Frau Sabrina Niedermeier 
 

Ahmed Martin Beese Lena-Sophie
Bochis Mirabela Entsfellner Zoe
Flemming Emily Flemming Lilly
Flink   Valeria Golbek Adrian
Harrer Bastian Hessner Maria
Hotter Simon Huber Tobias
Ilkaev Sofie Kuckshausen Karina
Kurz Daniel Lenz Florian
Naujoks Jamie Otto Niclas
Rapp Anna-Lena Ratajczyk Agata
Schwebel Victoria Siwik Eva 
Strauß Justin Werner Felix
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Herr Bruno Edmaier  
 

Bachmaier Leo Böhme Justin 
Dutenhofer Mia Hanisch Leoni 
Kaiser Hannah Petruti Astrid 
Piwowarow David Szilagyi Hanna 
Unrath Benjamin Vielmeier Elias 
Volkomurov Nickolai 
Wagner Richard 
 
 

Wagner Maximilian
Weggartner Robin 
 
 

 
  

 

Herr Christian Scherff 
 

Christoph Laura Czaja Moritz 
Herdt Viktor  
Lauer Daniel  
Rudez Gordan 

Kaiser Lukas 
Meilhammer Finn 
Keichter Selina 

Sadiqi Hussein Sadiqi Reza 
Stanciu Alexia-Alina Swierc Kacper 
Triebe Phillip Volkov Andreas 
Wendler Kevin Wieser Lisa 
  

 



 
Seite  17 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Sonja Hintermeilinger 
  
Borm Florian  Bräu Giuliana 
Czaja Moritz 
Gebhardt Fabian 

Ewert Maximilian 
Kronberg Ben 

Kunz Markus 
Moor Evelyn 

Mangold Victoria 
Ölbrunner Sophia 

Quelle Jessica Rain Kevin 
Rudez Marko Scherer Elias 
Schubnov Andrej Steinmann Frieda 
Wieczorek Janosch 
 

 

  
 

Frau Verena Auer 
  
Achatz Marc Brandt Janina 
Calvo Tim 
Ebner Jonas 

Charoensuk      
Chanitnan 

Eicher Finn Häringer Marina 
Heinzelmann Lucy Kanz Justin 
Lebedev Emilie Rowicka Zuzanna 
Shlyagin Jana Steiner Maya 
Thongpan Jetniphat 
Wiedemannott 

Ugzmajli Asllan 
Vielmeier Daniel 

Stefanie  
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Frau Marianne Eberl 
  
Bachhäubl  
Alexander 

Barz Moritz 
Braun Simon 

Cavus Yasin 
Cruz Quintanilla 
Thomas 
Dienersberger 
Diego 

Cheikh Mousa   
Yousef 
Demmelhuber  
Antonia 
Heglamann Daniel 

Lukjanov Anatol Maier Simon 
Popp Anna-Rose Preis Eduard 
Reiser Fabian Rieder Marcel 
Schwarz Leon Wittmann Hubert 
Zinner Jana 

Frau Helga Elisabeth Fischer 
Artamonow          
Michael 
Bugariu Nicoleta 

Bahtiri Dominik 
Bögershausen Jus-
tin 

Buta Calin-Raul Bytschkow Laura 
Dimitrov Jordan Dyck Regina 
Franz Laura 
Hauerhof Alexander 

Friesenbichler    
Joann 

Ilkaev Stefanie Kaiser Florian 
Lößl Vanessa Nitzsche Justin 
Otto Raphael Palm Alina 
Pöll Thomas 
Saidi Mustafa 

Ranic-Gobac 
Tatjana 

Schafflhuber  
Andreas 

Schmitt Andreas 
Szilagyi Domink 

Tompi David Vad Izabella 
Wieczorek Jakob 
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Klassenleitung: Frau Martina Scherff 
Anzeneder Lena Bachmann Sarah 
Baumgartner  
Alessandro 

Buchner Tobias 
Dorovskij Lukas 

Englhart Lukas Erhard Sophia 
Giesecke Fabienne Grail Patrick 
Herdt Robert Jason Alex 
Kaiser Jonas Kaiser Marina 
Kasböck Vanessa Kis Oliver 
Leipold Luis Menzel Julia 
Mitterer Florian Palm Alizee 
Rentel Jonas Scheibl Angelina 
Schönhals Leonie 
Strasser Philipp 

Sterzer Waldemar 
Wenzl Neo 

Wimmer Sarah Wohlgemuth Lena 

Frau Stephanie Reitmeier 
Adiloski Ensar  
Banaszkiewicz Julia 

Bahtiri Denis 
Brühl Julian 

Czaja Marvin Fellermeier Bruno 
Göttler Alexandra 
Häringer Sabrina 
Löbenfelder Alisha 
Petruti Karmina 
Popp Albert 

Grübert Melissa 
Kamara Maria 
Noga Iwona 
Piwowarow  
Michelle 

Pospiech Alexander Schneider Jessica 
Schneider Timo 
Schneiderbauer 
Tyler-Colin 

Schneiderbauer Jeremy 
Dustin 
Senft Lukas 

Wimmer Luca Zariqi Altin 
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Klassenleitung: Frau Tanja Hilz 
 

Brunnhuber Lucas Burger Lena 
Eckstein Robin 
Hammer Samantha 

Grotemeyer Stefanie      
Helget Alexander 

Hausberger Lukas Hucul Christin 
Kaiser Max Katic Elias 
Kühne Alicja Lackner Sarah 
Kunz Daniela Merkert Sarah 
Mangold Andreas Niessl Romina 
Mutschler Lisa Sigl Mona 
  
  
  

Herr Georg Glas 
 
Akbaba Oguz Han Axtner Jonas 
Azimi Milad Beer Johanna 
Fensel Diana 
Fiebiger Sara 

Ferreira Nascimento 
Erika 

Gillhuber Johannes Heilrath Julius 
Hörnig Lisa Hutterer Carina 
Kis Jennifer Konrad Sebastian 
Kunz Emmely Maier Tobias 
Menzel Kristine Merx Jessica 
Movtchan Nikolai Nabavi Omid 
Schaumeier Lisa 
Schneeberger Sofia 
Sinseder Marc 

Schlegel Erwin 
Schwanner Jana 
Winkler Sven 
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Unsere Besten 

Qualifizierender Mittelschulabschluss* Mittlerer Bildungsabschluss der Mittelschule 
 
Iwona Noga 1,5 Emmely Kunz 2,0 
Michelle Piwowarow  2,1 Johannes Gillhuber 2,2 
Alexander Pospiech 2,1 Sofia Schneeberger 2,2 

* ohne externe Prüfungsteilnehmer (M9) 
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„Tue Gutes und rede darüber!“ 

Alle Presseberichte entstammen der Passauer Neuen Presse oder dem Oberbayerischen 
Volksblatt. 

Wir danken den Verlagen für die Unterstützung unserer Arbeit!

Pressearbeit 

Die sind dann mal weg… 
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Pilotprojekt an den Comeniusschulen
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So richtig abgehoben
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Die neue Comenius-Sporthalle 
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Elternabend 
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Am 26.09.2018 fand an der Comenius-Mittel-
schule die Wahl der Schülersprecher statt. 

Alle Schülerinnen und Schüler der Mitteschule 
konnten hierbei kandidieren. Sie gestalteten 
ein Wahlplakat, welches eine Woche lang in 
der Aula - für alle sichtbar- als „Wahlwerbung“ 
für die Wähler diente. 

Die Wähler (alle Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule) durften dann wie bei einer richti-
gen Wahl (mit Urne und Wahlkabine) ihren Fa-
voriten wählen.  

Die Auszählung aller Stimmen brachte eine 
ganz klare Favoritin mit großem Vorsprung zum 
Vorschein. Mit eindeutiger Mehrheit wurde 
Alina Palm (8aG) zur 1. Schülersprecherin 

gewählt. Bei den zweiten und dritten Schüler-
sprechern war das Rennen sehr knapp, da die 
Anzahl der Stimmen bei einigen Kandidaten 
sehr nah beieinander lag. Mit nur ganz wenigen 
Stimmen Unterschied dürfen wir hier Alisha Lö-
benfelder (9aG) zur zweiten Schülersprecherin 
und Erika Nascimento (10M) zur dritten Schü-
lersprecherin gratulieren. 

Herzlichen Glückwunsch den drei neu gewähl-
ten Schülersprecherinnen für das Schuljahr 
2018/19! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

chüler- it erantwortung -  
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Fröhliche Weihnacht!
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Wenn man ein Konto hat, 
das mitwächst: 

Giro X-Tension Plus

Sparkasse 
Altötting-Mühldorf
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.www.spkam.de

Bequem
ist einfach.

©
 D

SV
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Einbruchserie 
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A PERFECT ALLIANCE

Mit ODU in Mühldorf hat die Comeniusschule Töging einen idea-
len Kooperationspartner in Sachen Berufsorientierung gefun-
den. 

Diese Allianz ist der jahrelangen, sehr erfolgreichen Zusammen-
arbeit geschuldet, die zwischen ODUund der Comeniusschule 
besteht. Vielfältige Projekte wie „come with me“, Betriebser-
kundungen, Bewerbungstraining oder der Berufsinformations-
abend sind nur einige der Schnittpunkte. 

Wir sind daher sehr stolz, als einzige Mittelschule im Landkreis 
Altötting in den Kreis der „TOP Partner“ aufgenommen worden 
zu sein und sehen dies als Ansporn und Auszeichnung zugleich. 



AUSBILDUNG
bei ODU in Mühldorf

NEXT GENERATION

ODU GmbH & Co. KG · Otto Dunkel GmbH
Pregelstraße 11 · 84453 Mühldorf a. Inn · Tel.: +49 8631 6156-1241 · E-Mail: anna.edmaier@odu.de

deine wahl!
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Berufsorientierung an den CST
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Filmpreis ging an die Comeniusschulen



Elektrotechnik // Sicherheitssysteme // Datennetze // Medientechnik // Gebäudeautomation

Deine Chance

für Systemintegration

ELEKTRONIKER (m/w/d)
• Energie- und Gebäudetechnik
• Informations- und 

Telekommunikationstechnik

TECHNISCHER SYSTEMPLANER (m/w/d)
Fachrichtung Elektrische Systeme

KAUFMANN (m/w/d)
für Büromanagement

Wir suchen für 2019 noch:

Wir bilden 2020 aus:

DUALER STUDENT (m/w/d)
Informations- und Elektrotechnik

Nutz GmbH
Adlerstraße 1

www.nutz.com/karriere/ausbildung
bewerbung@nutz.com

BEWIRB
DICH

JETZT

FACHINFORMATIKER (m/w/d)
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Neu in das umfangreiche Pro-
gramm der Arbeitsgemein-
schaften aufgenommen wurde 
zum Frühjahr die AG „Senio-
ren“. In Kooperation mit dem 
am Ort ansässigen Senioren-
heim „Toerringhof“ verbringen 
8 Schülerinnen und Schüler je-
weils am Montagnachmittag ei-
nige Stunden mit den dort le-
benden Senioren unter Anlei-
tung und Aufsicht des Pflege-
personals. 

Vom Schachspielen über Spa-
zierengehen reicht das gemein-
same Programm. Jeder der 
Schüler ist dabei einer be-
stimmten Person zugeordnet, 
um auch eine Bindung und das 
notwendige Vertrauen auf-
bauen zu können. Dabei sind 
die Comeniusschüler oft be-
liebte Ansprechpartner und Zu-
hörer und bringen willkom-
mene Abwechslung in den All-
tag der Heimbewohner. 

 

 

 

 

 

Arbeitsgemeinschaft Senioren – Verantwortung pur

Engagieren sich gerne für die Senioren im Toerringhof: die Schüle-
rinnen und Schüler der 8. Klassen 
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In diesem Schuljahr waren wir bereits dreimal on tour und haben und Betriebe in Töging angeschaut. 
Zuerst haben wir die Maschinenbau GmbH Resch erkundet und dabei festgestellt, dass es sich hierbei 
um einen hervorragenden Ausbildungsbetrieb handelt. Wir wurden in Gruppen aufgeteilt und durften 
in einem Rundgang alle Abteilungen sehen, die zu diesem Betrieb 
gehören. 

   
 
              
 
 
 
Zum Schluss durfte jeder 
von uns seinen eigenen 
Skorpion fertig stellen und mit nach Hause 
nehmen.  

Wir haben sogar noch reichlich Pizza bekommen und Ge-
tränke. Das war wirklich ein interessanter Schultag.   

Der nächste Betrieb, den wir angeschaut haben, war die Firma Baierl&Demmelhu-
ber 
Auch hier haben wir eine Führung durch den sehr interessanten Betrieb bekommen, in diesem Betrieb 
gibt es  neben Metall auch noch Holzverarbeitung. Wir haben gesehen, dass in diesem Betrieb auch 
einige Mädchen arbeiten   
 
Einigen Schülern hat der Betrieb so gut gefallen, dass sie dort Praktikum machen 
werden.  
Für den nächsten Betrieb haben wir die Töginger Stadtgrenze verlassen und sind 
nach Mühldorf zu Fliegl gefahren. Dort wurde uns ebenfalls sehr ausführlich der 
Betrieb gezeigt, das Gelände ist so groß, dass wir hier sogar mit einem Zug rumge-
fahren wurden. Die riesigen Landmaschinen und Anhänger, die hier hergestellt 
werden, waren schon sehr beeindruckend. Auch hier werden einige Schüler Praktikum ma-
chen! 
Für den Weihnachtsmarkt haben wir Kerzenhäuschen hergestellt, wir finden, sie sind uns gut gelungen, 
auf jeden Fall haben sie bei den Besuchern reißenden Absatz gefunden!  Wen wundert’s, 
bei der Auswahl   
 
Eine willkommene Abwechslung im Schulalltag war auch die 
Valentinsaktion. Gemeinsam haben wir den Mitschülern Rosen 
ausgeliefert. Davor mussten wir uns um die Bestellung, die 
Preisberechnung und die Lagerung kümmern. Dieser Tag hat uns und 
hoffentlich auch den Beschenkten Spaß gemacht! 
 
Beim Fußballturnier haben wir uns auch mächtig ins Zeug gelegt und haben dieses Trikot 
entworfen und  das Motiv auch selber auf die Shirts gebügelt! Leider wurde unsere Mühe 
nicht mit einem Preis belohnt, aber Spaß hat es uns trotzdem gemacht!  
 
 
 

Aus dem Alltag der Klasse 8aG
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Wieder 

stellten sich 
Personal-

entscheider 
unserer 

Partnerfir-
men ODU, 
Resch, Ver-
bund und 

BRK für zwei Tage zur Verfügung, um mit den 
Kids der 8. Klasse das Bewerbungsgespräch zu 
üben: Wie ziehe ich mich an? Welche Informa-
tionen hole ich mir im Vorfeld über den Be-
trieb? Wie betrete ich den Raum? Wie begrüße 

ich? Welche Frage erwarten mich? …. Viele Fra-
gen, deren richtige Antwort über den Erfolg 
beim Bewerbungsgespräch entscheiden kann. 
Bereits zu Beginn der Woche übergaben die 
Schülerinnen und Schüler ihre im fächerüber-
greifenden Unterricht erarbeiteten Bewer-
bungsunterlagen an die Vertreter der Betriebe 
weiter, die diese dann zum Wochenende hin 
bearbeiteten. Am Freitag sah sich jeder 8-Kläss-
lere dann in einer realistischen Bewerbungssi-
tuation – mit klaren Rückmeldungen zu einem 
potentiellen Ergebnis und oftmals Erfahrun-
gen, die zum Nachdenken anregten. 

 
 
 
 
 
 
Die Klassen 8a und 8M machten im Oktober  in 
Begleitung von Frau Fischer und Frau Scherff 
eine Exkursion im Rahmen des Fachs AWT. Das 
Thema des Tages war die Betriebserkundung 
im Bereich der Urproduktion.  

Zunächst brachte uns der Bus nach Haag zum 
Milchwerk Jäger. Dieses wurde 1870 gegründet 
und ist somit die älteste bestehende Privatmol-
kerei Deutschlands. Nach einem tollen Früh-
stück mit Milch und Butterbrezen bekamen wir 
viele Informationen über diesen äußerst mo-
dern eingerichteten milchwirtschaftlichen Kä-
sereibetrieb. Die Produkte kann man übrigens 
in vielen Supermärkten in unserer Gegend kau-
fen.  

 

 

 

 

 

 

Anschließend ging es nach Neumarkt St. 
Veit, wo wir Einblick in einen Bauernhof 
bekamen. Der Hof wird als Familienbetrieb ge-
führt. Es war beeindruckend zu sehen, wie eine 
große Anzahl an Rindern mit wenig Arbeitskräf-
ten versorgt werden kann. Das funktioniert nur 
deshalb, weil der Betrieb über modernste Stall-
technik verfügt. Die Tiere bewegen sich im Lie-
geboxenlaufstall relativ frei. Der Melkroboter 
nimmt dem Landwirt viel Arbeit ab. Per Com-
puter wird genau gespeichert, wie viel Liter 
Milch die einzelnen Kühe pro Tag geben. Ein 
Landwirt muss also auch den Umgang mit EDV-
Anlagen beherrschen! 

Der Tag war für uns alle sehr interessant. Es 
wurde sehr deutlich, wie viel sich im Bereich 
der Landwirtschaft in den letzten verändert 
hat. Natürlich hatten wir darüber im Unterricht 
schon gesprochen. Dennoch war die Besichti-
gung der beiden Betriebe nochmal informati-
ver und beeindruckender.  

 
 
 

Wo kommt unsere Milch her?

Fit für das Bewerbungsgespräch 



 
Seite  43 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 
 

 

Osterprojekt:  Klasse 2a – Klasse 8 

Schüler und Schülerinnen der Klasse 2a sowie Klasse 8 führten gemeinsam 
ein Osterprojekt durch. In altersgemischten Teams wurden fleißig Oster-
lämmer und Osternester gebacken oder Eier gefärbt. 
Anschließend wurden die gefärbten Eier in selbst gebastelten Osternester 
gelegt. Ein gemeinsames Frühstück bildete den Abschluss des Projektta-
ges. 
Ein großes Dankeschön an Frau Simmel und ihren Schülern und Schülerinnen der 8. Klasse, die 
der Klasse 2a einen tollen Oster-Projekt-Tag ermöglichten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Groß und Klein 

Am „Unsinnigen Donnerstag“ verklei-
deten sich die Kinder der Klasse 2a 
mit von ihnen selbst gebastelten 
Masken zu Einhörnern, Katzen oder 
Drachen. 

 

Am 10. April 2019 besuchte das 
KLICK-KLACK-Theater unsere Schule. 
Die Schüler und Schülerinnen der 1. – 
4. Jahrgangsstufe lauschten gespannt 
der Aufführung „Das Traumfresser-
chen“. 
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Fortbildung zum Life Kinetik Schul-Coach 

Eine Fortbildung in der Ferien besuchen? Das war für fünf Lehrkräfte der Comeniusschulen keine läs-
tige Pflicht, sondern eine Kür. 

Vom 29.10.-31.10.18 besuchten Verena Auer, Andrea Bockisch, Yvette Sklaschus, Pia Wagenbrenner 
und Sabrina Wunsch eine Fortbildung zum Life Kinetik Schul-Coach in der Grund- und Mittelschule 
Tüssling. 

Doch was ist Life Kinetik eigentlich? 

Bei einem vorgeschalteten Infoabend setzten sich zwei Eindrücke maßgeblich fest: immer etwas mit 
Bewegung und jede Menge Spaß! 

 Life Kinetik = ein spielerisches Training 

   = für Körper und Gehirn 

   = für jedes Alter 

   = Bewegung, Kognition und Wahrnehmung 

Da wir unsere Gehirnzellen nur zu etwa 10% nutzen, liegt hier ein riesiges Potenzial brach.  

Doch dieses zu erwecken und mit anderen Gehirnzellen zu verknüpfen kann durch einfaches Training 
nach nur wenigen Wochen gelingen.  

Diesem Ziel haben sich die Lehrgangsteilnehmerinnen voll und ganz verschrieben.  

Wer mehr über Life Kinetik erfahren möchte, kann sich über folgenden Link im Internet informieren:
 www.lifekinetik.de 

An dieser Stelle möchten wir der Krankenkasse VIACTIV herzlich danken, die die Kosten für den Lehr-
gang für uns Lehrkräfte übernommen hat und zusätzlich zwei Materialtaschen sponsert. 

Sollten Ihre Kinder Sie in naher Zukunft mit "komischen Übungen" herausfordern, dann keine Scheu 
und einfach mal ausprobieren.  

Wie bereits gesagt ---- es bringt jede Menge Spaß! 

Pia Wagenbrenner 

 

 

 

 

 

Life Kinetik
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Drei Klassen unterwegs 

Am 27. Mai 2019 fuhren wir, die Klassen 3a, 
3b und 4a für fünf Tage in die Jugendher-
berge nach Bayerisch Eisenstein. Von den 
Lehrern waren Frau Wagenbrenner, Frau 
Laggerbauer, Frau Niedermeier und Herr 
Ries mit dabei. 

Nachdem die Lehrer alle Koffer und Kinder 
verstaut hatten, ging es mit einem Doppel-
deckerbus in den Bayerischen Wald.  

Nach der Ankunft und einem Mittagessen 
wanderten wir 2,5 Stunden zum Arbersee. 

Am Dienstag besuchten wir den Bayer-
wald-Tierpark und sahen Wölfe, Elche und 
Rentiere. Leider hatte es den ganzen Tag 
geregnet. 

Der Besuch des Nationalparks stand am 
Mittwoch an. Dort wurden alle in Gruppen 
eingeteilt und die Führer erklärten uns die 
Tiere und die Natur. Weil der Zug 2,5 Stun-
den Verspätung hatte, mussten sie bei kal-
tem Wetter am Bahnhof warten.  

Zum Glück schien am Donnerstag endlich 
die Sonne, denn heute ging es den Arber 
rauf und mit der Gondel wieder runter. Am 
letzten Abend machten wir ein tolles Lager-
feuer und dazu noch Stockbrot. Nach vier 
aufregenden Tagen ging es am Freitag wie-
der zurück nach Töging. Vorher wurden 
noch die Sieger der Zimmerolympiade er-
mittelt. Trotz des schlechten Wetters hat 
es uns allen riesig viel Spaß gemacht!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit 61 auf Klassenfahrt
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Erfolgreiche Durchführung des Schwimmunterrichts 2018 

Der Oktober stand ganz unter dem Motto 
"Schwimmen lernen ist wichtig und macht 
Spaß". Alle Klassen der Comenius GS durften an 
drei Wochen in Folge zum Schwimmunterricht 
nach Altötting ins Kreishallenbad fahren.  

Groß war die Aufregung bei den Schülerinnen 
und Schülern. Doch auch diejenigen, die zum 
ersten Mal zum Schwimmen fuhren, fanden 
sich schnell zurecht und hatten unter Anleitung 
von Frau Birgit Noske und den begleitenden 
Lehrkräften bald den richtigen "Zug" drauf.  

Selbst noch zurückhaltende und eher wasser-
scheue Kinder planschten spätestens bei der 
dritten Übungseinheit kräftig mit oder tauch-
ten sogar einige Meter. So konnten wichtige, 
grundlegende Erfahrungen getätigt werden. 

Die Schwimmer unter unseren Grundschulkin-
dern feilten indes weiter an ihrer Ausdauer, der 
genauen Technik eines Schwimmstils oder zum 
Beispiel am  Kopfsprung vom Startblock. Die 
Lehrkräfte bekamen so einige Wasserfontänen 
ab. 

Viele Kinder fragten nach, wann es denn wie-
der soweit sei? Wann gehen wir Schwimmen? 
Nun leider ist diese Zeit erst einmal vorbei --- 
zumindest mit der Schule. Mit der Familie zum 
Schwimmen und Baden zu gehen --- eine 
schöne Alternative bei herbstlichem Schmud-
delwetter. Dabei kann das Erlernte gezeigt und 
gefestigt werden. Im Sommer werden wir dann 
hoffentlich bei schönem Wetter auch die Gele-

genheit haben zum Schwimmen zu gehen. 

Bis dahin wünsche ich weiter viel Freude im 
Wasser! 

Pia Wagenbrenner (Sportbeauftragte GS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheit im Wasser
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Besuch des Töginger Kraftwerkes und der Lehrwerkstatt 

Am 30.1.19 machten sich beide dritten Klassen auf den Weg, um ihren Unterricht an diesem 
Mittwoch außerhalb des Klassenzimmers zu erhalten. Ziel war das Kraftwerk in Töging und die 
angeschlossene Lehrwerkstatt. Herr Bauernschmid empfing die Klassen mit ihren Lehrkräften 
und schon ging es los. Eine Klasse bekam eine Führung durch das Kraftwerk. Sämtliche Statio-
nen, die zur Stromerzeugung aus Wasserkraft nötig sind, wurden hierbei genau betrachtet 
und erklärt. Hingegen probierte die andere Klasse unter fachkundiger Anleitung der Lehrlinge 
aus, elektrische Schaltungen nach Plan zu stecken. Dieser Vormittag ging leider viel zu schnell 
vorbei. Mit, durch und in der Praxis lernt es sich einfach viel leichter. 

 

 

 

Endlich Schnee! 

Das dachten sich auch die Schüler der 3b an diesem schönen Wintertag. 
Anstatt im Klassenzimmer zu hocken, ging es mit Mütze, Schal, Handschu-
hen und Schneeanzug raus in den verschneiten Pausenhof. Schnell waren 
die ersten Riesenkugeln geformt und die Schneemänner wurden immer 
größer aufgetürmt. Die stolzen Baumeister präsentierten sich mit ihren 
Werken. Leider hielt die Pracht nur bis Mittag. Tja, Schnee ist vergänglich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo kommt der Strom her?

Winterfreuden 
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Der Name lässt Seltsames vermuten, aber ist nur eine einfache Zusammenset-
zung der Namen mel und enbrenner. Mit diesen beiden Lehrkräften en-

terten acht Grundschüler am 8.4.19 mittags 
die Schulküche. Doch eine Besonderheit gab es 
zusätzlich: Mama oder Papa verstärkten das 
Team mit Ihrem persönlichen Wissen und Kön-
nen. Tolle Rezepte wurden hier zubereitet: u.a. 
Obstsalat, bunter Salatteller, Brotpralinen, 
Gemüsepuffer mit Kräuterquark und überba-
ckener Nudeltoast. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Groß und klein arbeitete gemein-
sam an den Gerichten, die am Ende natürlich 
verspeist wurden. Gesundes Essen schmeckt, 
das stellte an diesem Nachmittag beim Kochen 
jeder fest. Einen kleinen Geschmacksparcours 

durften die kleinen Teilnehmer zusätzlich 
durchlaufen. Blind ein Stück Obst oder Ge-
müse zu -schmecken, ist dabei gar nicht 
so einfach. Die gelungene Aktion soll auf 
alle Fälle wiederholt werden. Vielleicht bist 
du/ sind Sie ja das nächste Mal mit dabei?! 

 

 

 

 

 

 

 

SimWag? 
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Neues aus dem Schulgarten 

Seit dem Schuljahr 
2017/18 ist die Comenius 
Schule stolzer Inhaber ei-
nes Schulgartens. Ein 
Schulgarten Bauprojekt 
durch die BayWa Stiftung 
hatte dies ermöglicht. Die-
ser wächst und gedeiht 
nun bereits im zweiten 
Jahr, zur Zeit unter den 42 
Händen der Teilnehmer 
der Schulgarten AG. Mit 
sehr viel Fleiß und Einsatz 
sind 21 Kinder der 1.-3. 
Klassen unter der Leitung von Frau Wagenbrenner dabei zu lernen, Kräuter, Obst und Gemüse 
zu pflanzen, zu pflegen und zu ernten. Seit Februar glich das Klassenzimmer der 3b eher einem 
Gewächshaus. Sämtliche Sonnenplätze auf der Fensterbank dienten den selbst gezogenen To-
maten- und Paprikapflanzen als Platz, an dem sie gut gedeihen konnten. Erst spät im Mai 
konnten diese Pflanzen in die vorbereiteten Hochbeete, Beete und Kübel eingepflanzt wer-

den. Doch nun geht es mächtig voran! Die ersten Radieschen wur-
den bereits geerntet und die nächsten Ernten stehen bevor. Mit 
freiwilliger Wo+Man-Power  sind schöne Wege angelegt worden, 
damit man auch ohne Gummistiefel den Garten betreten kann. 
Vielen Dank an alle Beteiligten! Unsere neuen Mitbewohner im 
Schulgarten, aus Kokons geschlüpfte Wildbienen, fühlen sich 
dem Anschein nach auch 
pudelwohl und nehmen 
ihre Behausung in Besitz. 
Dies war der Gewinn ei-
nes Preisausschreibens 
von der Firma "barn-

house": Ein Insektenho-
tel mit Wildbienenkokons, das die 

Schulgarten AG durch einen tollen Beitrag gewinnen 
konnte. Noch ist der Schulgarten nicht fertig: Ein Zaun fehlt noch, eine bessere Wasserversor-
gung und eine Blumenwiese für die Wildbienen sollen noch hinzukommen. Aber bei uns gilt 
das Motto: Packen wir`s an! 

Aus dem Garten – frisch auf den Tisch 
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Den Schulgarten neu gestaltet 
 

 

Lehrer und Schüler gestalteten in gemeinsamen Aktionen den Schulgarten 
neu. Dabei wurden sie materiell von der Stadt Töging unterstützt. Beson-
deres Augenmerk lag auf dem Anlegen der Wege. 
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Kinderflohmarkt und gesunder Pausenverkauf  

Am 22. Mai veranstalteten die beiden dritten 
Klassen und die 4. Klasse einen Kinderfloh-
markt. Die Einnahmen sollten dem schon seit 
Monaten mit Höchstspannung entgegengefie-
bertem Schullandheim nach Bayerisch Eisen-
stein dienen.  Schon Tage vorher durchsuchten 
die Schüler fleißig ihr Kinderzimmer nach Bü-
chern, Dekoartikel und Spielzeuge aller Art und 
wählten die Sachen aus, die sie gerne verkau-
fen würden.  

Die anderen Grundschulklassen durchstöber-
ten eifrig die Verkaufstische und so fanden un-
zählige Kuscheltiere, spannende Bücher und 
auch die ein oder andere Rarität einen neuen 
glücklichen Besitzer. 

Zudem bereiteten die Dritt- und Viertklässler 
zusammen mit ein paar Müttern gesunde und 

leckere Pausensnacks zu. Denn Einkaufen 
macht schließlich hungrig. So gab es saftige 
Obstspieße, leckere Kräuter-Frischkäse-Brote, 
deftige Gemüsepizzabrötchen und erfri-
schende Bananenmilch. Sowohl der Flohmarkt 
also auch der gesunde Pausenverkauf kam bei 
allen sehr gut an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielzeug, Bücher und Leckereien 
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Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Oberbayern Ost lässt 6 Kitas und 8 Schulen im Kita-
/Schuljahr 2018/2019 coachen, unter ihnen die Comenius Schulen Töging 

TÖGING. Die Auftaktveranstaltung am Mitt-
woch, 26. September 2018 zum Coaching Kita- 
und Schulverpflegung im Kita-/Schuljahr 
2018/2019 war ein voller Erfolg. 40 Teilnehmer 
folgten der Einladung der Vernetzungsstelle 
Kita- und Schulverpflegung Oberbayern Ost, 
um gemeinsam unter dem Motto „Mit gutem 
Essen Schule machen“ bzw. „Kita-Tischlein, 
deck dich“ ihr Vorhaben Verpflegungscoaching 
zu starten.  

Bayernweit sind es 41 Kitas und 41 Schulen, die 
gecoacht werden. 6 Kitas und 8 Schulen kom-
men dabei aus dem östlichen Oberbayern und 
werden von der Vernetzungsstelle Kita- und 
Schulverpflegung Oberbayern Ost in Ebersberg 
gecoacht. Diesmal bereits zum zweiten Mal 
nach den Bayerischen Leitlinien Kita- und 
Schulverpflegung, welche mit den vier Leitge-
danken – Gesundheit, Wertschätzung, Nach-
haltigkeit und Ökonomie – wertvolle Anregun-
gen und Lösungsansätze für das Essen in Kita 
und Schule bieten. 

Das Angebot Coaching Kita- und Schulverpfle-
gung des Bayerischen Ernährungsministeriums 
hilft Lösungswege für individuelle Herausforde-
rungen in der Verpflegung vor Ort zu finden.  

Ausgewählte Bewerber werden ab September 
2018 ein Kita-/Schuljahr lang von einem Coach 
mit fünf Vor-Ort-Terminen fachlich unterstützt. 
In Gruppenveranstaltungen lernen sie die Spei-
seplanung nach dem Qualitätsstandard der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung e. V. 
(DGE) kennen und erhalten wichtige Hinweise 
zur nachhaltigen Verpflegung. Darüber hinaus 
bieten die Gruppenveranstaltungen die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kitas oder Schulen 
auszutauschen und damit wertvolle Anregun-
gen für die anstehenden Entscheidungen zu er-
halten. Die Teilnahme am Coaching ist für die 
Kitas und Schulen gebührenfrei.  

 

Mensa-Coaching 



 
Seite  53 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 

Teilnahme am Schulfruchtprogramm 
Seit den Osterferien haben die Grundschüler 
der Comeniusschule jeden Dienstag eine be-
sondere Frühstückspause: Mit frisch geschnit-
tenem Obst und/ oder Gemüse. 
Durch die Finanzierung der bayerischen Regie-
rung bezieht die GS nun wieder regelmäßig 
Obst und Gemüse in Bioqualität, das die Hö-
henberger Biokiste liefert. Fleißige Helferinnen 
schnippeln das Obst und Gemüse in mundge-
rechte Stücke, die der Pausendienst dann in 
jede Klasse holt. Die Tabletts sind meist in Win-
deseile leer gegessen!  
Im vierwöchigen Rhythmus liefert die Höhen-
berger Biokiste auch Milch und Milchprodukte. 

Dies alles wird dann in einem großen gemein-
samen Frühstück verputzt.  
Ein großes Dankeschön geht an die fleißigen 
Mütter, die uns so toll unterstützen!  
Danke, an 
Elisabeth Pyroth, Claudia Hanke, Beate Wim-
mer, Regina Duschl, Karin Rieder, Nicole Speck-
maier, Sabrina Ellmann, Andrea Gilbert 
die im Wechsel jeden Dienstag eine Stunde ih-
rer Zeit für uns zur Verfügung stellen. 
Wir möchten dies gerne im nächsten Jahr wei-
terführen, benötigen dafür aber auch elterliche 
Unterstützung. Vielleicht lässt sich im Schuljahr 
2019/2020 wieder ein starkes Team finden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Banane? 
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Mehr Bewegung, ausgewogene Ernährung, 
eine stressfreie, positive Lernatmosphäre 

und die Schaffung einer gesunden Lebens-
welt Schule: das sind die vier großen Ziele 
der bundesweiten Präventionsinitiative 
fit4future von Cleven-Stiftung und DAK-Ge-
sundheit. Von dem wissenschaftlich entwi-
ckelten und fortlaufend evaluierten ganz-
heitlichen Programm profitieren Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 19 Jah-
ren – in zwei eigenständigen Projekten. Seit 
2016 können Kinder von Grund- und För-
derschulen teilnehmen, ab dem Schuljahr 
2019/20 startet die Initiative auch für 15- 
bis 19-Jährige. 
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 „ I said a hip hop ,Hippie to  the hippie“- Hip Hop AG 

Dienstags Nachmittag war für einige Schülerinnen und Schüler der 
fünften und sechsten Klassen Hip Hop- Zeit. Kurzerhand wurde der 
Musikraum in einen Tanzstudio verwandelt und zu modernen Lie-
dern Choreografien überlegt und einstudiert. Songs von Marshmal-
low, Meghan Trainor, Justin Timberlake oder Katy Perry wurden 
hierbei vertanzt. Besonders aufregend für die Teilnehmer der Hip 
Hop- AG war der sehr gelungene Auftritt im Bürgerzentrum in Burg-
kirchen im Rahmen der Musischen Woche. In den Nachmittagsstun-
den nicht nur die ein oder andere Schweißperle, sondern auch viele 
Lachtränen. Denn tanzen macht glücklich und es kann jeder.  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hindernisse sind kein Problem, 
sondern vielmehr eine Heraus-
forderung – und diese müssen 
gemeistert werden. 

Unter diesem Motto starten die 
drei MTB-Teams wöchentlich in 
das Gelände rund um die 
Comeniusschulen. 

Ziel ist es, den sicheren Umgang 
mit dem Sportgerät „Mountain-
bike“ zu trainieren, sich aber 
auch verantwortlich auf der 
Straße und im Gelände zu bewe-
gen. 

Für dieses Projekt verfügt die 
Schule über 15 moderne Bikes, 
die von „Meine Raiffeisenbank“ 
finanziert wurden. 

 



 
Seite  56 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 
 
 

Comenius-Mittelschule Fußballturnier 2019 
 

Nach langer Planungsphase und großen Diskus-
sionen über das Regelwerk sowie den Turnier-
modus konnte schließlich ein passender Ter-
min für das Schulsportereignis des Jahres ge-
funden werden. Die Klassen fünf bis sieben und 
die Klassen acht bis zehn spielten in zwei eige-
nen Gruppen einen Sieger aus. Neben dem Po-
kal gewann der Sieger der Gruppen ein zusätz-
liches Spiel gegen eine „Allstarmannschaft“ der 
Lehrer. Die einzelnen Klassen traten jedoch 
nicht mit den eigentlichen Klassenbezeichnun-
gen an, sondern bewiesen in der Auswahl des 
Mannschaftsnamens zum Teil große Kreativi-
tät. So sollten beispielsweise der FC Haudanem 
gegen die Fischers oder die 10 Ähm gegen den 
FC Reitmeier antreten.  
Die Teams der jeweiligen Klassen bestanden 
aus einem Torhüter, fünf Feldspielern und drei 
bis fünf Auswechselspielern. Um allen Schüle-
rinnen und Schülern das Mitwirken am Turnier 
zu ermöglichen, mussten in diesem Jahr stets 
mindestens zwei Mädchen pro Team auf dem 
Spielfeld stehen. Nach anfänglichen Unmuts-
bekundungen in vereinzelten Klassen über die 
zu hohe Frauenquote, fanden sich dennoch 
schnell ausreichend viele Spielerinnen und 
Spieler für das Sportevent.  
Am Donnerstag, den 5.5.2019, war es dann 
endlich soweit. Bereits früh am Morgen (8:15 
Uhr) trafen sich die Mannschaften der Klassen 
acht bis zehn in der Töginger Mehrzweckhalle 
und bereiteten sich auf den Wettkampf vor. 
Die Klasse 10 Ähm übernahm den Aufbau der 
Tore, den Verkauf von Kuchen und Getränken, 
sowie die Turniertechnik mit Punkteanzeige 
und Lautsprechanlage. 
Sportlich setzten sich die Fußballer/-innen des 
FC Reitmeier klar an die Spitze der Gruppe. Im 
Spiel gegen eine stark besetzte Lehrermann-
schaft erspielten sie sich ein verdientes 2:2. 

Dabei erzielten Alisha L. und Dennis B. die Tore 
für die Schülermannschaft. 
Die Teams der Klassen fünf bis sieben waren 
beim Lehrer-Schüler Spiel bereits in der Halle 
und unterstützten natürlich eine Mannschaft 
mehr als die andere… 
Die Mannschaft after seven dominierte die 
zweite Gruppe und holte sich damit das andere 
zusätzliche Spiel gegen die Lehrer. Dieses Spiel 
entschieden die Lehrer knapp mit 1:0 für sich. 
Die disziplinierten und technisch versierten 
Schülerinnen und Schüler scheiterten jedoch 
immer wieder am scheinbar unüberwindbaren 
Torhüter Christian Scherff und am „Abwehr-
routinier“ Roland Stadler.  
In diesem Jahr neu war der Pokal für die besten 
Fans. Ein unabhängiges Expertengremium be-
stehend aus mehreren Lehrkräften mit jahre-
langer Erfahrung im Fanbereich und dem All-
roundgenie Bernd Radlmaier, entschied sich 
nach reiflicher Überlegung, den Pokal für die 
besten Fans der Klasse 8bM (Liverpool FC) zu 
überreichen. Die Fans haben durch ihren Fan-
gesang und ihre Plakate die eigene Mannschaft 
unterstützt und für eine herausragende Stim-
mung gesorgt. 
Bei der Siegerehrung in der Aula bekamen die 
Gewinner ihre Pokale und alle Klassen Süßig-
keiten zum Trocknen der Tränen. Die beiden 
Schiedsrichter Oliver Kis und Elias Scherer wur-
den ebenfalls für ihre stets faire und professio-
nelle Referee-Leistung ausgezeichnet. 
 
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Hel-
fer der 10 Ähm, den Technikgott Josef Wetzl 
und den mehr oder weniger freiwilligen Spiele-
rinnen und Spielern der Lehrermannschaft. Ihr 
alle habt zum Erfolg des Turniers beigetragen. 
Vielen, vielen Dank!!! 
Georg Glas  
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Alles klaro? - Die Kinder der Klasse 4a im Radio 

Was ist Mikroplastik und ist es gefährlich?  

Wer ist Annegret Kramp-Karrenbauer und wie steht sie zu Angela Merkel? Wie wird Erdogan seinen 
Megaflughafen bauen und was ist eigentlich ein kopfloses Hühnermonster?  

All diese Fragen beantworteten die Schüler der Klasse 4a zusammen mit ausgewählten Experten zu 
den Themen in einer Kindernachrichtensendung des BR-Rundfunks. Hierzu kam ein kleines Radioteam 

einen ganzen Vormittag an die Schule und nahm 
mit den Schülern die Radiosendung auf. Die Auf-
regung bei allen war riesig, denn wann darf man 
schon einmal in ein echtes Mikrofon sprechen? 
Schnell war allerdings die Nervosität verflogen 
und so waren die gut vorbereiteten Themen zü-
gig im Kasten. Wenige Tage nach der Aufnahme 
war es dann soweit und die Kindernachrichten 
wurden im Bayerischen Rundfunk ausgestrahlt. 
Seine eigene Stimme im Radio zu hören war 
schon etwas Besonderes.  
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Berlin, Berlin.... wir fuhren nach Berlin! 

Am Sonntag, den 07.04.2019, machte sich ein 
gut gelaunter 43-köpfiger Trupp aus Töging 
auf, um die Bundeshaupt-
stadt zu erkunden. 

So traf man sich um 07:30 
Uhr mit schwerem Gepäck 
am Bahnhof in Töging, um 
zu einer ca. 11 stündigen 
Zugfahrt, inkl. sechsmali-
gem Umsteigen, anzutre-
ten. Wir danken an dieser 
Stelle der Kioskbetreiberin 
in Elsterwerda für ihre le-
bensrettende Ration Pom-
mes! 

Gegen 19:00 Uhr kamen wir vollzählig und mit 
erstaunlichem Elan in unserem Hostel an, wo 
man sich allseits mit großer Begeisterung über 
die Zimmer mit EIGENER Dusche erfreute. 
(Gern geschehen !) Nachdem sämtliche Kof-
fer und deren Inhalte in den Zimmern verteilt 
waren, machte man sich zu später Stunde noch 
auf, um im SONY-Center ein Abendessen zu 
sich zu nehmen. 

Der Montag begann mit einer ca. 2-stündigen 
Stadtrundfahrt, bei der wir von unserem Bus-
fahrer in eiskalter Berliner Art willkommen ge-
heißen wurden. Die vielen hohen Bauwerke 
und der wahnsinnige Verkehr ließ uns darüber 
hinwegsehen. Nach dem Mittagessen machten 
wir uns auf, den Bundestag zu erkunden. Hier 
wurde einigen Schülern bewusst, dass in dieses 
Gebäude viele Steuergelder fließen.... also 
NICHT an der Seife sparen. Nach einer sehr 
kurzweiligen Führung und dem Besuch der 
Kuppel, die uns über ganz Berlin blicken ließ, 
stärkten wir uns für das erste anstehende 

Abendprogramm. Es stand ein Karaokeabend 
auf dem Plan. Bereits hier zeigte sich die allzeit 

gute Stimmung, als der „Zombie“ auf dem 
„Highway to hell“ rief: „Call me on my cellp-
hone“. Bis in die Nacht stellten die Töginger ihr 
musikalisches Talent unter Beweis. 

Der Dienstag begann im Zeichen der Kunst – 
mit einem Besuch der East Side Gallery. Hier 
wurden weite Teile der originalen Berliner 
Mauer von Künstlern auf beeindruckende Art 
und Weise bemalt.  

Am Nachmittag besuchten wir das ehemalige 
Stasi-Gefängnis Hohenschön-hausen. Dazu 
wurden wir in drei Gruppen geteilt und durch 
die Zellentrakte geführt. Als die jeweiligen Füh-
rer verlauten ließen: „Und das war meine 
Zelle!!“, waren die Schüler fortan absolut ge-
fesselt. Man hatte es hier mit echten Zeitzeu-
gen zu tun, die auf beeindruckende Art und 
Weise von ihren prägenden Erlebnissen im Ge-
fängnis berichteten. Nach diesem nachdenkli-
chen Erlebnis ging es am Abend sportlich wei-
ter. Man fand sich ein zu einer Runde Bowling 
ein, die von einem gemeinsamen Abendessen 
abgerundet wurde.  

Berlin ist eine Reise wert…
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Am Mittwoch machte man sich früh morgens 
zur Bernauer Straße auf, einem Ort zahlreicher 
Fluchtversuche nach West-Berlin. Diese zeigt 
bis heute den einstigen Verlauf der Grenzan-
lage. Ganz nach dem Motto „Probieren geht 
über Studieren“ ließen es sich einige Jungs 
nicht nehmen und wagten einen „Fluchtver-
such“. Was sollen wir sagen, sie kamen wieder 
in Töging mit an . 

Nach dem Mittagessen ging es auf gruselige 
und witzige Art und Weise weiter. Wir besuch-
ten das Berlin Dungeon, wo wir im Fahrstuhl 
des Grauens, in der Folterkammer oder vor 
dem Hohen Gericht sowohl zum Schreien als 
auch zum Lachen gebracht wurden. So wurde 
ein aus Töging stammender Lehrer als 
„Fashion-Killer“ verurteilt und durfte während 
der Gerichtsverhandlung fleißig ausgebuht 
werden. Wer lässt sich solch eine Chance schon 
gerne entgehen? 

Am Abend stand ein absolutes Highlight für uns 
an, wofür die Damen sich gut und gerne zwei 
Stunden zur Verschönerung Zeit ließen - wir be-
suchten die Diskothek Matrix. Liebe Lesenden: 
„What happens in Matrix, stays in Matrix!“ 

Donnerstag wurden in der Früh bereits fleißig 
Schuh- und Bekleidungsgeschäfte leer gekauft.  

 

Es mussten dabei schwere Entscheidungen ge-
troffen werden – schwarz oder weiß, kurz oder 
lang, mit Absatz oder ohne.....  

Nach dem Mittagessen stand der Besuch bei 
Madame Tussaud´s an. Wir bestaunten Wachs-
figuren berühmter Schauspieler und Sänger o-
der verweilten in der eigens eingerichteten 
Star Wars Abteilung. Kam unser Konrektor ei-
gentlich jemals wieder in Töging an oder steht 
er immer noch neben R2D2? 
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Am Abend ein weiteres Highlight unserer 
Reise: der Besuch der Show „VIVID“ im Fried-
richstadtpalast. Herausgeputzt in Abendklei-
dern und Anzügen machten wir uns auf für den 
10 minütigen Fußmarsch zu dieser Location. 
Auch hier konnten wir fürs Leben lernen. Ziehe 
stets Schuhe an, in denen du auch laufen 
kannst. Endlich angekommen, erlebten wir 
eine spektakuläre und einzigartige Show voll 
akrobatischer und musikalischer Feuerwerke. 
Sogar unsere Jungs zeigten sich davon beein-
druckt.  

Dann war er schneller da, als erwartet – Frei-
tag, der Tag der Heimreise. Mit noch schwere-
ren Koffern machten wir uns auf einen noch  

 

längeren Heimweg. An dieser Stelle nochmal 
einen herzlichen Dank an die Kioskbetreiberin 
in Elsterwerda, die Pommes waren erneut vor-
züglich. Mit zweistündiger Verspätung kamen 
wir müde und erschöpft, aber voll von tollen 
Eindrücken wieder in Töging an und wurden 
von unseren Eltern herzlich in Empfang genom-
men.  

Allen teilnehmenden Schülern und Lehrkräften 
einen großen Dank für eine wirklich gelungene 
und in Erinnerung bleibende Woche!!! 

     
   Eine Teilnehmerin 
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Geschichte vor Ort: Exkursion zur KZ-Gedenkstätte Dachau 

 

 

 

 

Am 12. Dezember 2018 unternahmen die Klas-
sen 9aG und 9bM eine sehr winterliche Ex-
kursion zur KZ-Gedenkstätte Dachau. 
Weil es manchmal nicht ausreicht, Geschichte 
„nur“ zu lesen oder zu hören, war auch in die-
sem Schuljahr für alle 9. Klassen der Besuch in 
der Gedenkstätte Dachau ein unverzichtbarer 
Bestandteil eines lebendigen und vor allem 
nachhaltigen Geschichtsunterrichts.  
Pünktlich zu Unterrichtsbeginn machten sich 
die Schülerinnen und Schüler mit teils gemisch-
ten Gefühlen auf den Weg in das ehemals nati-
onalsozialistische Konzentrationslager Dachau, 
in dem zwischen 1933 und 1945 tausende Per-
sonen aus ganz Europa inhaftiert waren. 
Am Zielort angekommen, ging es auch sogleich 
bei sehr winterlichen Temperaturen mit der 
zweistündigen Gruppenführung los. Gespannt 
und voller Interesse lauschten die Jugendlichen 
den jeweiligen Gruppenbetreuern. Besichtigt 

wurden u.a. die erhalten gebliebenen histori-
schen Bauten und Anlagen, wie z.B. die Bara-
cken, Häftlingsbäder oder das Krematorium.  
Am frühen Nachmittag hatte der sehr kurzwei-
lige Aufenthalt auch schon wieder sein Ende 
gefunden und die Heimreise wurde angetre-
ten. Bereits hier wur-
den einzelne Eindrücke 
seitens der Schüler und 
Schülerinnen kritisch 
beleuchtet und es er-
folgte ein reger Mei-
nungsaustausch, bei 
welchem sich auch die 
Lehrkräfte gerne betei-
ligten. 
Obwohl an diesem „anderen“ Schultag viele In-
formationen aufgenommen werden mussten, 
waren sich alle einig, dass der Aufenthalt in 
Dachau sie persönlich sehr bereichert habe. 

         T. Hilz, S. Reitmeier 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Lord Chamberlain

Mehr als nur Pflichtprogramm
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Rückblick auf das Projekt „Neue Masche“ 

Wir, die Klasse die 9bM, haben uns in den ver-
gangenen Wochen, vor allem im Fach AWT, mit 
einem Projekt beschäftigt, worauf wir zusam-
menfassend wirklich stolz sein können. 

Die Teilnahme an der Aktion „Neue Masche“ 
hat nicht nur dazu beigetragen, dass unsere 
Klassenkasse nun sehr ordentlich gefüllt ist, 
sondern hat auch sehr viele Erfahrungen mit 
sich gebracht, die wir ganz bestimmt auch in al-
len zukünftigen Projekten anwenden können 
und vielleicht sogar für unsere berufliche Zu-
kunft brauchen werden. 

An dieser Stelle wollen wir ein paar Dinge los-
werden, die uns ganz besonders beschäftigt ha-
ben bzw. in unserer Erinnerung bleiben wer-
den: 

Was ist die „Neue Masche“? 

„Die „Neue Masche“ 
ist eine Firma, die 
Boxen mit verschie-
denen Inhalten her-
stellt. Mit den Bo-
xen kann eine 
Klasse Geld verdie-
nen und somit die 
Klassenkasse auf-

bessern. Für eine Box 
fließen 4€ in die Klassenkasse. Der Rest geht an 
die Hersteller.“ (Samantha) 

„Die „Neue Masche“ ist ein Projekt. Dieses Pro-
jekt beinhaltet den Verkauf von Geschenkbo-
xen.“ (Steffi) 

Was haben wir als Klasse alles für dieses Pro-
jekt geplant, vorbereitet, durchgeführt,…? 

„Wir haben uns für die-
ses Projekt sehr stark 
vorbereitet. Wir ha-
ben uns in jeweilige 
„Abteilungen“ einge-
teilt, haben Muster-
boxen bestellt, um die Ware zu tes-
ten, haben Werbung in und außerhalb der 
Schule gemacht und haben sogar einen eige-
nen Werbespot gedreht.“ (Xandi)  

„In Gruppen haben wir Elternbriefe gestaltet 
und aus den vielen Entwürfen einen Elternbrief 
erstellt.“ (Daniela) 

„Gruppenweise sind wir in alle Klassen gegan-
gen, um ihnen unser Projekt vorzustellen. Bei 
einer Schülerversammlung haben wir in der 
Grundschule und in der Mittelschule jeweils 
nochmal erklärt, worum es geht und unseren 
fertigen Werbespot gezeigt.“ (Lena)  

„Als erstes versuchten wir in vier Gruppen ei-
nen Elternbrief im Computerraum zu schrei-
ben. Nachdem wir fertig waren mit dem Schrei-
ben, sahen wir gemeinsam im Klassenzimmer 
die unterschiedlichen Entwürfe an und mach-
ten dann einen gelungenen Brief daraus.“ 

(Max) 

 

 

 

 

Neue Masche  - zweite Runde 

Wie finanziert am eine Klassenfahrt? 
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Nach dem ersten großen 
Erfolg der „Neuen Ma-
sche-Aktion“ im No-
vember 2018 haben 
wir, die Klasse 9bM, im 
März/April 2019 
nochmals eine zweite 
Runde gestartet. 

Auch hier wurden wieder fleißig So-
cken und andere Dinge wie Strandtücher, Sei-
fen, Geschirrtücher und Ohrstecker von unse-
ren kauffreudigen Kunden, zu denen Schüler, 
Eltern und natürlich auch zahlreiche Kollegen 
zählten, gekauft. 

Der absolute Renner waren dieses Mal die bun-
ten Socken mit Bananen und Avocados drauf. 

Dieses Mal durften wir auch einen „Sockstar“ 
küren.  Unsere „Queen of Socks“ wurde Frau 
Obermeier, der wir an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich gratulieren.  Wir hoffen, dass sie 
ihre Socken mit den 
Krönchen in Ehren 
hält und auch beim 
nächsten Mal wie-
der so kräftig ein-
kauft.  

 

Welche Aufgaben habe ich für dieses 
Projekt übernommen? 

„Ich und fünf weitere Klas-
senkameraden hatten die 
„Buchhaltung“. Wir mussten 
schauen, dass jeder bezahlt 
und bekommt, was er be-
stellt hat. Es war natürlich 
nicht leicht, den Überblick 
zu behalten, da wir über 
100 Bestellungen hatten. 
Aber meine Gruppe und ich haben es ge-
schafft.“ (Lisa) 

„Meine Aufgabe war, einen Teil der Präsenta-
tion zu übernehmen und die Pro-
dukte auszuliefern.“ (Alicja) 

Sind mir die Aufgaben 
leicht/schwer gefallen? 

„Den Werbespot zu drehen ist 
mir schwer gefallen, da ich 
mir öfters das Lachen ver-
kneifen musste.“ (Xandi) 

„Mir ist es leicht gefallen, im 
Werbespot mitzuspielen, 
weil ich schon öfters meine schauspieleri-
schen Leistungen zeigen durfte.“ (Robin) 

„Die Aufgaben sind mir 
meist sehr leicht gefal-
len, doch es war doch 
ein bisschen schwer, 
die ganzen Produkte 
zu sortieren und zu 

suchen, da es sehr viele 
verschiedene Boxen waren mit ver-

schiedenen Inhalten.“ (Vanessa) 

„Mir hat das Arbeiten in der Gruppe 
sehr viel Spaß gemacht, da jeder seine 
Ideen einbringen konnte.“ (Daniela) 

„Das Projekt hat mir gefallen, weil ich 
zeigen konnte, was ich kann.“ (Lukas H.) 

Was würde ich wieder so machen? 

„Ich würde alles genau so wie-
der machen, weil das Projekt 
eine gute Alternative ist, um 
die Klassenkasse aufzusto-
cken. Außerdem hat es mir 
ziemlich viel Spaß gemacht, 
als Klasse so ein Projekt 

durchzuführen.“ (Christin) 

„Heutzutage schauen viele Menschen lieber ei-
nen Werbespot an, anstatt eine Information zu 
lesen. Aus diesem Grund würde ich beim 
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nächsten Mal wieder einen Spot drehen.“ (Lu-
kas H.) 

Was würde ich anders machen? 

„Ich würde anders ma-
chen, dass jeder alle Auf-
gaben erledigen muss, 
damit jeder weiß, wie so 
etwas gemacht wird und 
funktioniert.“ (Vanessa)  

„Nächstes Mal möchte ich mir unbekannten 
Personen offener gegenübertreten.“ (Sarah L.) 

Darüber habe ich mich gefreut? 

„Ich habe mich darüber gefreut, dass so viele 
Menschen bei uns Boxen gekauft haben und 
wir viel mehr eingenommen haben als ge-
dacht.“ (Lucas B.) 

„Mich hats gefreut, dass wir so viele Boxen ver-
kauft haben und, dass so viele Leute Interesse 
an unserem Projekt hatten. Wir haben deutlich 
unser Ziel überschritten. Meine Familie hat 
auch kräftig eingekauft.“ (Mona) 

„Das Sammeln von Bestellungen fiel mir sehr 
leicht, weil man die Lehrer sehr gut und schnell 
überzeugen konnte.“ (Andi) 

„Ich konnte dank dem Geburtstag meiner 
Mama sehr viele Bestellungen sammeln.“ 
(Lena) 

„Schüler, die vor dem Projekt fast nie geredet 
haben, reden jetzt deutlich mehr.“ (Romina) 

Es war sehr leicht, das Geld einzusammeln, weil 
ich rechnerisch gut bin.“ (Andi) 

Darüber habe ich mich geärgert? 

„Ich habe mich darüber geärgert, dass viele un-
ser Projekt schlecht geredet haben und sich 
über die Preise beschwert haben.“ (Samantha) 

„Was mir nicht so gefallen hat war, dass sich 
nicht alle Klassenkameraden an dem Projekt 

beteiligt haben, was ich richtig schade fand. 
Denn hätte sich jeder beteiligt, dann hätten wir 
das Doppelte an Boxen verkaufen können.“ 
(Lisa) 

„Ich habe mich geärgert, dass der Werbespot 
so viel Zeit in Anspruch genommen hat.“ (Tobi) 

Was kann ich über die Teamarbeit/Zusam-
menarbeit der ganzen Klasse sagen? 

„Ich fand die Zusammenarbeit der ganzen 
Klasse wirklich klasse, hätte ich nicht gedacht!“ 
(Lucas B.) 

„So insgesamt als Klasse haben wir gut zusam-
mengearbeitet und 
haben uns außer ein 
paar Auseinander-
setzungen gut ver-
standen. Wir ha-
ben das Projekt 
meiner Meinung 
nach sehr gut ge-
meistert, dafür, 

dass es das erste Pro-
jekt in der Art war.“ (Sarah M.) 

Würde ich dieses Projekt empfehlen? 

„Ich würde das Projekt weiterempfehlen, da 
die Produkte alle hochwertig sind und verant-
wortungsbewusst hergestellt werden. Außer-
dem wird das Zusammenarbeiten in der Ge-
meinschaft trainiert. Das Erfolgserlebnis zeigt, 
wie wichtig Teamarbeit und ein verantwor-
tungsvolles Miteinander ist.“ (Sarah L.) 

„Das ist echt eine tolle Sache. Und falls jemand 
der Ansicht ist, die Boxen seien zu teuer, dem 
sei gesagt: Die Produkte der „Neuen Masche“ 
sind ausgezeichnet gut verarbeitet und von 
hervorragendem Tragekomfort.“ (Lukas H.) 

„Ich würde es weiterempfehlen, weil es eine 
gute Möglichkeit ist schnell und einfach Geld in 
die Klassenkasse zu bringen.“ (Steffi) 
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Nach einem Jahr Unterbrechung hat sich die Comeniusschule zusammen mit dem Kindergar-
ten St. Josef bereits zum 10. Mal an der Aktion „Geschenk mit Herz“ beteiligt. 

Schon im Oktober haben die Schülersprecher in den einzelnen Klassen kräftig Werbung für 
diese Aktion gemacht, so dass bis zum Abholtermin am 19.11.2018 insgesamt 57 Päckchen auf 
die Reise geschickt werden konnten. 

Organisiert und koordiniert wird diese Aktion von der Kaufbeurer Hilfsorganisation „hume-
dica“. Ehrenamtliche Fahrer holen die Päckchen an den Sammelstellen ab und bringen sie 
dann pünktlich zum Weihnachtsfest zu Kindern, die ein Fest, wie wir es kennen, noch nie er-
lebt haben oder nie erleben werden. 

„Humedica“ betreut seit vielen Jahren weltweit Kinder in Not. In diesem Jahr warten Kinder 
in Albanien, im Kosovo, in Litauen, in der Ukraine, in Rumänien, Serbien, der Republik Moldau 
und auch in Bayern auf ihr Geschenk zu Weihnachten.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender, die mit ihren Päckchen ganz 
sicher einige Kinderaugen zum Leuchten bringen werden!  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschenk mit Herz
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An einem Alkoholpräventionsprogramm der anderen Art durften die Klassen 8bM, 9aG und 9bM an 
drei eigenen Terminen teilnehmen. 

In dem Planspiel „Voll die Party“ wurde eine Party simuliert, 
auf der die Schülerinnen und Schüler verschiedene Rollen 
übernahmen. 

Vom nur zusammen in der Gruppe Trinkenden, der nur we-
nig verträgt oder dem Alleintrinker, der regelmäßig trinkt 
und viel verträgt, bis hin zur „Spaßbremse“, die gar nichts 
trinkt, waren sehr unterschiedliche Rollen vertreten. 

Die Jugendlichen konnten dabei unterschiedliche Erfahrun-
gen sammeln und erkannten beispielsweise auch schnell, 
dass Gruppenzwang einen bedeutenden Faktor beim Kon-
sumieren von Suchtmitteln spielt. 

In einer Nachbesprechung konnten die Schülerinnen und 
Schüler unter anderem auch selbst schätzen, wie viel Al-
kohol in verschiedenen Getränken enthalten ist. 

Abschließend konnten die Schüler durch das Tragen verschiedener 
Brillen, die einen bestimmten Promillegehalt nachstellten, auch noch selbst testen, wie schwierig es 
ist, einen Parcours bzw. eine ganz gerade Strecke abzulaufen. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Sabine Hausner (Suchthilfe Burg-
hausen e.V.), die das Planspiel mit den drei Klassen durchgeführt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spaß ohne Alkohol
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Unser Wille geschehe
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Förderverein der Comeniusschulen! 

Zweckbestimmung

des Fördervereins der Comeniusschulen 

Töging a.  Inn  

Ideelle und bei Bedarf materielle Unterstützung 
bedürftiger und förderwürdiger Schülerinnen und 
Schüler der Comeniusschulen Töging a. Inn. 
 
Unterstützung und Förderung von schulischen Ak-
tivitäten an der Comeniusschulen Töging a. Inn. 
 
Bereitstellung von Sachmitteln und Zuwendungen 
für Klassenfahrten und schulische Veranstaltun-
gen. 
 
Zusammenarbeit mit regionalen und überregiona-
len Betrieben und Institutionen. 
 
Aufklärung und Information innerhalb des Vereins 
über schulische Aktivitäten und Angelegenheiten. 
 
Angebot von schulinternen Fortbildungen für 
Schüler, Eltern und Betriebe. 

 
helfen 

 

fördern 
 

informieren 
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Buchausstellung und Vorlesetag 
In der Woche vom 12.11. bis 16.11.18 fand an der 
Comeniusschule eine kleine, aber feine Buchausstel-
lung durch die freundliche Unterstützung der Dr. 
Naue Buchhandlung Altötting statt. 
Die verschiedensten Bücher warteten hier auf kleine 
und größere Leser. Für jeden Geschmack war hier et-
was geboten. Das Guinness Buch der Rekorde, Koch-
bücher für Kinder, Tiergeschichten, Geschichten über 
Feen, Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Kobolde und 
Fußballhelden und vieles, vieles mehr. 
Einige der Bücher begeisterten so sehr, dass diese be-
stellt wurden und nun sehnsüchtig erwartet werden! 
Ein herzliches Dankeschön für die tollen Leihgaben an 
die Dr. Naue Buchhandlung, die zusätzlich mit 10% 
des Bestellwertes die Schule unterstützt. 
Ein schöner Abschluss dieser Woche war dann am 
Freitag der Vorlesetag für die gesamte Comenius-
schule. Viele Vorleser kamen mit ihren Lieblingsbü-
chern in die 1. bis 10. Klassen und lasen vor. Ein Lu-
xus, den nicht alle Schülerinnen und Schüler oft ge-
nießen. 
"Lesen ist wie Kino im Kopf!" --- Vielleicht bietet ja 
die nahende Adventszeit die eine oder andere Gele-
genheit, dass anstelle von Handy, Konsole oder Fern-
seher mal ein Buch zur Hand genommen wird.  
Beim Vorlesen/ Lesen wünsche ich Ihnen und Ihren 

Kindern viel Vergnügen! 
 Pia Wagenbrenner 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesen ist wie Kino im Kopf
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Kinder der Regenbogen-Grundschule besuchen die CST 

Einen Vormittag lang besuchten die „neuen“ Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse der Regen-
bogenschule die Comeniusschulen um sich einen Eindruck zu verschaffen, wie denn der Unterricht an 
der Mittelschule so abläuft. 

In Gruppen nahmen sie am Englischunterricht teil, versuchten sich im Experimentieren in Natur und 
Technik und erfuhren, wie ein Computer programmiert wird. Dabei nahmen sie am regulären Unter-
richt teil und schauten den „Großen“ über die Schulter. Ein Schulhausrundgang führte sie nicht nur in 
die Klassen- und Fachräume, sondern auch auf die Baustelle der neuen Schulturnhalle und in den 
Schulgarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mal schau´n, was so läuft
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Reihe hinten, von links nach rechts: Marion Ries, Birgit Noske, Marion Riedl, Cindy Arnold  
Reihe vorne, von links nach rechts: Josef Wetzl (Leitung OGS), Nadja Keil Monika Bolduan , Sharina Laggerbauer, 
Bernd Radlmair (Jugendsozialarbeit)  

 

 

 

 

Aktuelle Pressemeldung (OVB 13.06.2019/PNP 02.07.2019)

Töging. – Schulrektor Manfred Putz von der Comenius-
schule und Sozialarbeiter Bernd Radlmaier warben im 
Hauptausschuss für mehr Mittel. 

Sie zeigten den Stadträten die Notwendigkeit auf, die Arbeit 
der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) auch auf die Grund-
schulen auszuweiten. 

So klagte Schullei-
ter Putz darüber, 
dass die Lehrer 
oft gar nicht die 
Zeit hätten, 
sich in Zwi-
schen- oder 

Freistunden um 
die individuellen 

Probleme der Kinder zu küm-
mern: Zunehmende Arbeitsverweige-

rung, sinkende Toleranzschwelle und Aggressionen erforder-
ten in manchen Fällen sogar Therapiemaßnahmen des Sozi-
alpädagogischen Zentrums (SPZ) in Altötting. „Wir Lehrer 
wären froh, wenn wir Unterstützung bekämen“, begründete 
Putz seinen Wunsch nach mehr Mitteln. Zwar gibt es schon 
jeweils eine „halbe Stelle“ an der Comenius- und der Regen-
bogenschule, doch die Problemfelder nähmen zu, wie 
Radlmaier ausführte: „Manche Schüler tun sich schon mit 
der Sprache schwer und oft ist eine Überforderung der Eltern 

mit dem Lernstoff der Kinder auszumachen, sodass die Prob-
leme fast schon vererbt sind“. 

Genau in solchen Fällen ist der Sozialarbeiter mit Einzelfall-
hilfe oder Gruppenarbeit zur Stelle, den Aufwand hierfür tei-
len sich Landkreis, Stadt, Bezirk und die AWO. 

„Wie die Einbrüche in unsere Schule gezeigt haben, dürfen 
wir genau solche Kinder nicht fallen lassen“, betonte Schul-
leiter Manfred Putz abschließend. 

Für die SPD-Fraktion erklärte Stadtrat Markus Staller: „Ich 
war zunächst skeptisch, habe mich aber auf unserer Frakti-
onssitzung eines Besseren belehren lassen.“ Bürgermeister-
kandidat Günther Zellner (SPD) interessierte sich für Details 
zu der Aufteilung auf die beiden Schulen. Familienreferentin 
Petra Wiedenmannott von der CSU sprach sich auch dafür 
aus: „Ich weiß aus Mühldorf, dass es dort zwei ganze und 
eine halbe Stelle gibt.“ 

Der Hauptausschuss sprach sich einstimmig dafür aus, im 
kommenden Jahr bis zu 30 000 Euro für die Schaffung einer 
zusätzlichen halben Stelle bereitzustellen. Ob Kreis, Bezirk 
und AWO sich ebenfalls an der Aufstockung beteiligen, war 
noch unklar. Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst (CSU) 
zollte der Arbeit von Putz und Radl maier Respekt und lobte: 
„Ich selbst würde mir das nicht zutrauen“. pbj 

 

Den ganzen Tag für Euch im Einsatz 

Jugendsozialarbeit  
Bernd Radlmair 
Telefon: 0171 – 213 68 70 
jugendsozialarbeit.toe-
ging@kijuhi.awo-obb.de 

Offene Ganztagsschule 
Josef Wetzl 
Telefon: 0172-2843673 
ogs-toeging@kijuhi.awo-obb.de  

Gebundene Ganztagsschule 
Clara Denk 
Telefon: 01577 – 5726496 
 
 
 
 

ogs-toeging@kijuhi.awo-obb.de

Töging a. Inn

Gefördert durch 
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Was ist JaS? 
 
Die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist ein Beratungs- und Unterstützungsangebot der Jugendhilfe direkt an 
der Schule. 
 
Unser Angebot ist freiwillig, neutral und kostenlos. Die Inhalte der Gespräche unterliegen der Schweigepflicht 
im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
 
Was bieten wir als JaS an? 
 
Beratung in Einzelgesprächen und mit Kleingruppen. 
 
Wir führen Projekte in Kleingruppen und im Klassenverbund durch. Dabei kooperieren wir auch mit externen 
Referenten. 
 
Wir arbeiten mit den verschiedenen Fachstellen in der Gemeinde und im Landkreis zusammen. 
Wem helfen wir und wie? 
 
Als Schülerin und Schüler unterstützen wir dich, wenn 

du Probleme in der Schule hast 
es Streit mit MitschülerInnen oder LehrerInnen gibt 
du Ärger zu Hause hast 
du Streit mit FreundInnen hast 
dich etwas anderes bedrückt 

Dabei stehst DU mit deinen Ideen und Stärken im Mittelpunkt. 
Was du erzählst bleibt unter uns! (Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben) 
 
Als Eltern und Erziehungsberechtigte unterstützen wir Sie, wenn 

Sie sich über das Verhalten ihres Kindes Sorgen machen 
Ihr Kind im Unterricht, mit anderen SchülerInnen oder LehrerInnen Schwierigkeiten hat 
Sich die schulischen Leistungen Ihres Kindes plötzlich stark verschlechtert haben 
Sich Ihr Kind immer mehr zurück zieht 
Sie sich in einer Krise befinden und nach Unterstützungsmöglichkeiten suchen 

 
Als Lehrerin und Lehrer unterstützen wir Sie, 

wenn Sie Sorge haben bezüglich des Verhaltens Ihrer Schülerinnen und Schüler 
durch Intervention und Projekte in den Klassen 
in der Kooperation mit Familien 
durch Entlastung bei außerschulischen Problemen der SchülerInnen 

 
„GEMEINSAM... 
GEHT’S BESSER!“  
 

 

 

 

JAS 

Bislang der einzige 
Schulsozialarbeiter in 
Töging: Bernd Radlmaier. 
Mit Beginn des Jahres 
2020 bekommt er zwei 
Kollegen an den beiden 
Grundschulen in Töging. 

Foto: Brandl/PNP 
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Die Mittagsbetreuung der Grundschüler star-
tete dieses Schuljahr wieder mit 2 Gruppen und 
vielen neuen Schülerinnen und Schülern der 
ersten Klassen, für die Schule und somit auch 
unsere Mittagsbetreuung ein ganz neues Erleb-
nis war. 
 
Trotz der vielen neuen Eindrücke fanden sich 
die Kinder in ihrer neuen Umgebung schnell zu-
recht. Beim gemeinsamen Spielen, jahreszeitli-
chen Basteln und Mittagessen in unserer 
Mensa bot sich die Möglichkeit die älteren 
SchülerInnen kennenzulernen und sich unterei-
nander auszutauschen. Viel Spaß und guten 
Appetit hatten die Kinder auch beim gemeinsa-
men Pizza- und Waffelbacken.  
 
Im Klassenzimmer der 2b fanden die Kinder ge-
nügend Platz und Ruhe für die Erledigung ihrer 
Hausaufgaben. Anschließend ging es bei 

passendem Wetter meistens zum Spielen und 
Toben auf den Pausenhof.  
Den Betreuerinnen Lilli, Moni, Eva und Doris 
liegt am Herzen, dass die Kinder sich wohlfüh-
len und ihre zumeist berufstätigen Eltern sicher 
sein können, dass ihr Kind gut aufgehoben ist.  
Aber hören wir nun die Kinder selbst: 
 
Lilli: „Warum bist du in der Mittagsbetreuung?“ 
Nicole: „Weil wir hier viel basteln und viel Spaß 
haben.“, 
Eileen: „ Ich bin hier, weil es schön ist und weil 
alle so nett sind.“, 
Alex: „Ich bin gerne hier, weil es so gutes Essen 
gibt und weil Lilli und Doris nett sind.“, 
Amelie: „Ich spiele gerne mit den anderen Kin-
dern.“, 
Celin: „ Weil die Betreuerinnen nett sind und 
ich gerne bastle und mit Alex spiele.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittagsbetreuung im Schuljahr 2018-2019
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Hallo Auto! – Verkehrserziehung an 

töging · hier lebe ich - hier kaufe ich ein   . . .   töging · hier lebe ich - hier kaufe ich ein   . . .   töging · hier lebe ich - hier kaufe ich ein

Jesch GmbH & Co KG
Hauptstraße 7
D - 84513 Töging a. Inn

Tel. 0 86 31/ 30 90 90
Fax 0 86 31 / 9 13 14

info@jesch-raumausstattung.de
www.jesch-raumausstattung.de

• POLSTEREI
• GARDINEN
• SONNENSCHUTZ
• HEIMTEXTILIEN
• WOHNACCESSOIRES
• BODENBELÄGE
• PARKETT UND LAMINAT

HANDWERK & QUALITÄT

Laub, Insekten und andere Tiere wie Mäuse im Kellerschacht?
Nicht mit uns! Lichtschachtabdeckungen nach Maß

Sauberer KELLERSCHACHT Anton Jesch, 
Raumausstattermeister
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Vom 28.11.-30.11.2018 waren wir, die Klasse 
9bM, zusammen mit unserer Klassenlehrerin 
Frau Hilz, unserem Religionslehrer Herrn Mit-
termeier sowie Frau Obermeier zu den Lebens-
orientierungstagen im Jugendhaus Lechner in 
Aßling. 

Die Tage wurden 
gestaltet von 
Marco Kargl, den 
wir von Anfang 
an sofort in un-
ser Herz ge-

schlossen haben. 
In vielen Spielen, aber auch sehr 

ernsten Einheiten, konnten wir viel über uns 
selbst und unsere Ziele und Wünsche heraus-
finden. Auch in Bezug auf die Klassengemein-
schaft haben wir Vieles gelernt. Jetzt müssen 
wir es nur noch umsetzen und vor allem durch-
halten. 

Schnell haben wir für diese gelungene Mi-
schung aus Spiel und Ernst auch einen Namen 
gefunden: „SPERNST“ 

Auch die Freizeit kam nicht zu kurz und wir hat-
ten eine ganze Menge Spaß in den programm-
freien Zeiten.  

Die Jugendher-
berge war eben-
falls sehr schön 
und die Gast-
freundlichkeit 
der Herbergsfamilie 
wussten wir sehr zu schätzen. Be-
sonders, dass der Herbergsvater unser Gepäck 
vom Bahnhof holte und am Tag der Abreise 
wieder dorthin brachte, fanden wir absolut su-
per. So konnten wir den Fußweg ohne unser 
schweres Gepäck zurücklegen, denn da wir für 
mindestens vier Wochen gepackt hatten, wa-
ren unsere Koffer ziemlich schwer. Die Verpfle-
gung war auch sehr gut! 

Zusammenfassend können wir sagen, dass 
diese drei Tage sehr schön und gelungen wa-
ren. Wir können die „Lebensorientierungstage“ 
allen Klassen nur empfehlen, denn dadurch 
kann eine Klasse wirklich zusammenwachsen. 
Natürlich geht das nicht von alleine. Jeder muss 
seinen Beitrag dazu leisten. Wir sind schon ge-
spannt, wie sich das bei uns in nächster Zeit 
entwickeln wird.

 

 

 

 

 

 

 



 
Seite  76 COMENIUSSCHULEN TÖGING A. INN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mia san in Bayern!



 

Lotte freut sich jetzt schon auf ihre neue Klasse im 
September!! Und wer weiß, vielleicht holt sie sich ja 
Verstärkung… 

Lotte & Co. 
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Besuch bei den Kinderfestspielen in Mühldorf 

Wie immer war die Philharmonie Salz-
burg mit der Dirigentin  Elisabeth Fuchs 
ein Garant für jede Menge Spaß und 
kindgemäßes Eintauchen in die Arbeit 
eines Symphonieorchesters. Sie präsen-
tierte uns im Mühldorfer Stadtsaal ei-
nen klangvollen Spaziergang durch die 
„Bilder einer Ausstellung“ des russi-
schen Komponisten Modest Mus-
sorgsky. 

Mitmachaktionen und schauspielerische 
Zwischeneinlagen brachten den Zu-
schauerraum immer wieder in Stim-
mung und Bewegung.Mit einer CD der 
eben erlebten Musik im Gepäck und 
dem Baba-Yaga-Rap auf den Lippen, tra-
ten unsere wohlgelaunten Grundschü-
lernach diesem tollen Erlebnis die Heimreise mit dem Bus an. 

Im Großen und Ganzen war das Konzert ein überaus gelungener Ausflug in die Klassische 
Musik. 

Uschi Fuchs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit  dem Förster unterwegs
Unter der Leitung von Herrn Pichlmeier, einem 
ehemaligen Förster, erhielten unsere Achtkläss-
ler im Rahmen einer Exkursion interessante Ein-
blicke in die Fauna und Flora unseres Waldes. 
Auch die Grundschüler informierten sich unter 
seiner Anleitung u.a. in den Grünanlagen des 
Schulgeländes über dort heimische Pflanzen und 
Tiere. 

 

 

Grundschule trifft auf Klassik 
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Nein, kein Kälteeinbruch im Sinne von Schnee, 
Eis und Minustemperaturen. Im Gegenteil: 
aufgrund der enormen Hitze in den letzten Ju-
nitagen, die die Temperatur in den Klassen-
zimmern auf weit über 40°C ansteigen ließ 
reifte die Idee, der Schule ein Eis zu spendie-
ren. 

Über 400 Kugeln wurden innerhalb von knapp 
zwei Stunden an Schüler, Lehrer und die 

Kindergartenkinder verteilt. Aus 10 Sorten 
konnten die Genießer auswählen, die von Luca 
Sartori vom Mühldorfer Eiscafé Venezia an die 
Schule geliefert wurden – stilecht im italieni-
schen Eiswagen. 

Ein großer Dank an den Förderverein, der die 
Kosten gerne übernahm! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eiszeit an den CST
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Zum Schluss notiert 

Der Malwettbewerb der „Meine Raiffeisenbank“ war auch für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule wieder eine erfolgreiche 
Aktion. Viele Preisträger gingen aus den Klassen hervor. Überreicht 
wurden die Sachpreise von Frau Katrin Hummelsberger und Herrn 
Bernhard Hofer von „Meine Raiffeisenbank“. 

 

 

 

 

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns noch eine erfreuliche Nachricht: 
Unser Kooperationspartner, die Firma Fuhrmann aus Erharting, spendet der 
Schule über 20 Computer für den Einsatz in den Klassen- und Fachräumen. 
Dadurch können medientechnische Lücke an der Schule geschlossen und un-
seren Schülerinnen und Schülern weitreichende Möglichkeiten im Unter-
richt eröffnet werden. Die PC´s dienen vor allem als Schülerarbeitsplätze und 
werden vorwiegend für Rechercheaufträge und Projektarbeiten Verwen-
dung finden.  

Die offizielle Übergabe erfolgt noch in diesem Schuljahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Raiffeisenbank – Kunst an der 

Stellvertretend für alle Preisträger: Emely Maier (2b), 
Carina Fischl (2b) und Julia Bruhn (1a).

Computer vom Fuhrmann

Schnelles Netz 
 … Darüber hinaus fördert der Freistaat den Glasfaser- und Wlan-
Ausbau der Schulen. In diesem Zuge gibt es für die Comenius-Mittel-
schule Töging 48495, für die Regenbogen-Grundschule Töging 
32115 Euro, für die Grundschule Garching 22362 Euro, für Haiming 
26027 Euro, für Marktl 50000 Euro, für Stammham 25265 Euro, für 
Teising 20269 Euro, für Unterneukirchen 31589 Euro, für die Mittel-
schule Tüßling 33888 Euro. Darüber hinaus gibt es für die auch für 
den Landkreis Altötting relevanten Mühldorfer Schulen Ruperti-
Gymnasium 29577 Euro, Berufsschule I 35224 und Berufsschule II 
20169 Euro. 

 "Breitband ist Zukunft. Nur wo Breitband vorhanden ist, werden Ar-
beitsplätze entstehen und erhalten. Ziel sind hochleistungsfähige 
Breitbandnetze mit Übertragungsraten von mindestens 50 Mbit/s", 
so Füracker weiter. … (PNP 03.07.2019)
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Europa im Blick
… Großer Tag für Schüler aus den Landkreisen Altötting, Traunstein und 
Berchtesgadener Land am 16. Juli: Sie sind Gewinner des 66. Europäischen Schü-
lerwettbewerbs, für dessen Preisverleihung die Regierung von Oberbayern die 
Schirmherrschaft übernommen hat. Der Bezirk Oberbayern, die Europa Union 
Oberbayern, der Ministerialbeauftragte für die Realschulen in Oberbayern Ost 
und die Regierung von Oberbayern veranstalten die gemeinsame Siegerehrung 
im Sophiensaal des Bayerischen Landesamts für Steuern. Geehrt werden Mäd-
chen und Buben u.a. von folgenden Schulen:                                                           
Grundschulen: Grundschule Emmerting-Mehring, Max-Fellermeier-Grundschule 
Neuötting, Grundschule Reischach und Comenius-Grundschule Töging a.Inn (alle 
Landkreis Altötting). … (PNP 03.07.2019)
 

Nachdem das Preisgeld stellvertre-
tend an Frau Wagenbrenner überge-
ben und Herr Bürgermeister Dr. 
Windhorst seine Glückwünsche aus-
gesprochen hatte,  ein Gast aus Süd-
korea begeisterte die Schülerinnen 
und Schüler mit einer musikalischen 
Einlage auf einem traditionellen ko-
reanischen Musikinstrument. 
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Impressionen 
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Danke an den Förderverein für folgende 

 Unterstützungsmaßnahmen  

im Schuljahr 2018-2019: 
 

Ausgaben des Fördervereins: 

300.€ Weihnachtsmarkt 

350 € für die Abschlussfahrt der 9. und 10. Klassen nach Berlin 

450 € für den Schullandheimaufenthalt der 3. und 4. Klassen in Bayerisch Eisenstein 

600 € für den Abschlussball 

190 € für ein Bewässerungssystem für den Schulgarten (Bewässerungscomputer, Schläuche usw.) 

1600 € für 10x Samsung Tablets (Informatik usw.) 

1200 € für 10x Lego Boost Programmiersets 

1700 € für einen 3D-Drucker (Informatik, Technikunterricht) 
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Lotte, was wün-
schen wir den 
Schülern?? 

Immer genug 
Futter und      
erholsame       
Ferien!!  
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